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Mythos &
      Leidenschaft

Der Erlebnis- und Landschaftslauf in Österreich
5,2-km-Panoramalauf	 10-km-Uferlauf  	 27-km-Klassiker
Team-Marathon	 Salzkammergut Marathon	 Junior-Marathon
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Im Namen der veranstaltenden Laufgemeinschaft St. Wolf-
gang begrüßen wir Sie zum 47. Int. Wolfgangseelauf – Salz-
kammergut Marathon 2018 sehr herzlich! Mit 5.420 gemelde-
ten Teilnehmern gab es 2017 neuerlich ein Top-Ergebnis. Für 
dieses besondere Vertrauen sagen wir allen Teilnehmern ein 
großes DANKE! Auch den hunderten Personen, Vereinen, Fir-
men und Institutionen hinter den Kulissen, die auf ihre per-
sönliche Art und Weise maßgeblich zu diesem Aufschwung 
beigetragen haben, danken wir an dieser Stelle. Jeder Hand-
griff, meist im Verborgenen, ist ein wichtiges Puzzleteil der 
Gesamtveranstaltung. 

Infos2018

n	 Da die Zahl der Läufer mit Leihchips mittlerweile weit über 
jener mit Eigenchips liegt, wird die Zeitnahme 2018 aus Ser-
vicegründen bei allen fünf Läufen (auch beim Junior-Mara-
thon) erstmals mit Pentek-UHF-Chips, die auf der Rückseite 
der Startnummer integriert sind, durchgeführt. Dies ist für 
tausende Teilnehmer eine wesentliche Erleichterung, da kein 
Leihchip mehr zu lösen ist und damit ab sofort nur noch die 
Startnummerntasche (inkl. sämtlicher Beigaben) statt dem 
Goodie-Bag und das evtl. georderte Wolfgangseelauf-Funkti-
onsshirt zu beheben sind. Das bedeutet, dass Sie ab sofort nur 
mehr eine oder max. zwei, statt bis zu fünf Stationen (inkl. 
Chiprückgabe) vor und nach dem Lauf zu absolvieren haben. 
n	 2018 erhalten alle Finisher die neuen, kunstvoll gestalteten 
Wolfgangseelauf-Finishermedaillen (jeder Bewerb in einer an-
deren Farbe). Bei den vier sonntägigen Hauptläufen ist erst-
mals die Distanz groß sichtbar ausgestanzt.
n	 Alle die 2018 am Vortag anreisen, finden in ihrem Start-
säckchen je einen Spaghetti- und Getränkegutschein. Lösen 
Sie diesen am Samstag, dem 20. Oktober von 18.00–20.30 Uhr 
bei „Griaß Eich!“ im Pacher-Haus ein. 
n	 Die Schiffstransfer- (5,2 und 10 km) bw. Bus-Gutscheine 
(42,2 km) befinden sich ebenfalls in Ihrem Startsäckchen. 
n	 Sie können auch 2018 Ihre Erinnerungsmedaille von unse-
rem Partner My Laserdesign „veredeln“ lassen: Mit einer per-
sonalisierten Gravur auf der Rückseite Ihrer Finisher-Medaille 

(Vor- und Zuname, Nettozeit) haben sie ein weltweites Unikat 
in Händen. Unter dem Motto „Ein Lauf geht zu Ende, meine 
Zeit bleibt“, wird Ihre Medaille so zum einzigartigen Nachweis 
Ihrer persönlichen Leistung. Unser Tipp: Kommen Sie nach 
dem Lauf einfach ins Expo-Zelt. Um € 8,– wird dort Ihre Me-
daille zum persönlichen Erinnerungsstück. 
n	 Um den flotten 10-km-Läufern ein flüssigeres Rennen bie-
ten zu können, erfolgt der erste 10-km-Start um 10.34 Uhr.
n	 Die Urkunden jedes Bewerbes wurden separat gestaltet – 
via Internet-Ergebnisliste können Sie diese kostenlos down-
loaden und ausdrucken (Urkundensymbol links von Ihrer Plat-
zierung). 
n	 Auch Ihre aktuellen Lauffotos des Profi-Fotografen-Teams 
„marathon-photos.com“ können Sie schon einige Tage nach 
dem Lauf kostengünstig ebenfalls via Ergebnisliste ordern 
(Fotoapparat-Symbol links von Ihrer Platzierung).

Das besondere Lauferlebnis
Mit den vier sonntägigen Hauptbewerben – dem 5,2-km-Pano-
ramalauf, dem 10-km-Uferlauf, dem 27-km-Klassiker und dem 
Salzkammergut Marathon über 42,195 km ist auch für Sie die 
passende Distanz dabei. Nicht zu vergessen der Junior-Mara-
thon (200–1.200 m), der schon am Samstag, dem 20. Oktober 
2018 an der malerischen Seepromenade in Strobl statt findet 
(Jg. 2005 und jünger). 
Ganz egal ob Hobby-, Volks- oder Leistungsläufer – wir wol-
len sämtlichen Teilnehmern wieder ein tief gehendes Sport- 
und Naturerlebnis bescheren. So sind wir überzeugt, dass 
das sprichwörtliche Flair des Wolfgangseelaufes für alle auch 
2018 erlebbar wird. Unser langjähriger Slogan „Mythos & Lei-
denschaft“ beschreibt ja in wenigen Worten eine der emotio-
nalsten Laufveranstaltungen. In diesem Sinne – laufen Sie mit 
und genießen Sie eine der schönsten sportlichen Herausfor-
derungen Europas!

Mit den besten Grüßen
Franz Sperrer
(Organisator)

47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

Herzlich willkommen
am Wolfgangsee!
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Der Wolfgangseelauf, der die Bundesländer Oberösterreich 
und Salzburg verbindet, zählt seit seiner ersten Auflage am 
26. Oktober 1972 zu den landschaftlich beeindruckendsten 
und zugleich beliebtesten Läufen Mitteleuropas. Von 1972 bis 
2017 konnten exakt 85.075 Meldungen verzeichnet werden. 
Gezählte 13 Meldungen gab es beim Debüt 1972 – 11 Teilnehmer 
(alle aus Österreich) erreichten damals das Ziel. Setzt sich der 
überaus positive Trend fort, ist es möglich, dass heuer sogar 
der Rekord aus dem Jahr 2016 fällt (5.601 Anmeldungen). 

Naturereignis
Beim 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 
am 21. Oktober 2018 wird neuerlich ein riesiges Feld erwartet. 
Tausende Volksläufer werden zusammen mit einigen Assen 
für den bekannt guten Mix beim österreichischen Lauf-Klas-
siker sorgen. Jeder einzelne Teilnehmer ist wichtig und trägt 
seinen Teil zum großen Erlebnis bei. Zudem bilden die drei 
Wolfgangseegemeinden St. Wolfgang, St. Gilgen und Strobl 
mit der Kaiserstadt Bad Ischl, in der zum achten Mal der Salz-
kammergut Marathon gestartet wird, ein eingespieltes Quar-

tett. Die atmosphärische Landschaft ist auch 2018 die Basis 
für eine besondere Laufveranstaltung. 
Das Blau des Sees zur Linken, die Berge und Hügel zur Rech-
ten – bietet die Strecke alles, was Landschafts- und Erlebnis-
läufer schätzen. Beim Wolfgangseelauf ins Ziel zu kommen, ist 
deshalb immer wieder aufs Neue etwas Besonderes. Im Ziel, 
nur 100 Meter vom Weissen Rössl entfernt, sind alle Sieger, 
die diese Herausforderung geschafft haben. Die neu gestalte-
te Finisher-Medaille 2018 soll das persönliche Empfinden vom 
„Mythos und Leidenschaft“ des Wolfgangseelaufes verstärken. 

Der Wolfgangseelauf im Wandel der Zeit …
Dass der Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon ei-
nen besonderen Stellenwert erlangt hat, ist keine Selbstver-
ständlichkeit. Unzählige Entwicklungsschritte machten ihn 
über mehr als vier Jahrzehnte zu etwas Besonderem. So wie 
der Gründer Franz Zimmermann den Lauf 40 Jahre innovativ 
geführt hat, haben auch wir 2018 viele Maßnahmen gesetzt, 
von denen wir hoffen, dass damit für Sie liebe Läufer, der 
Wolfgangseelauf noch attraktiver wird. 

www.wolfgangseelauf.at
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Mythos und Leidenschaft!
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n	Startpaket mit Salzkontor-Natursalz
n	Startpaket mit Erdal Frosch-Duschgel
n	Startpaket mit Laufsport-Magazin (limitierte Auflage) 
n	Sofortgewinn für alle Teilnehmer des Junior-Marathons 
n	Startnummer inkl. zweier, auf der Startnummernrückseite 
	 implementierter Pentek-UHF-Zeitmess-Chips
n	Wolfgangseelauf-Magazin inkl. Gutscheinen & Event-Infos
n	Wolfgangseelauf-Postkarte 2018
n	Wolfgangseelauf-Expo im großen Zelt 
	 (Sa: 14.00–19.00, So: 7.30–15.00 Uhr) 
n	Ärztliche Voruntersuchung im Medical Center 
	 (Sa: 14.00–19.00, So: 7.30–10.00 Uhr) 
n	Laufstil-Check mit Markus Stadlmann nach der 
	 Wim Luijpers-Methode am Samstag (limitierte Plätze) 
n	Gratis-Eintritt zum samstägigen „Griaß Eich!“ 
	 mit Live-Musik von StreetLife
n	Eine Portion Spaghetti bei „Griaß Eich!“ 
n	Ein Getränk bei „Griaß Eich!“
n	Teilnahmemöglichkeit am Team-Marathon (5,2 + 10 + 27 km)
n	Kinderbetreuung im Kindergarten St. Wfg. von 9–15 Uhr (So)
n	Umkleide- (in allen Startorten) und Duschmöglichkeit
n	Ein Schiffstransfer für 5,2- und 10-km-Läufer 
	 (Gutschein in den Startunterlagen)

n	Ein Bustransfer für Salzkammergut Marathon-Läufer 
	 (Gutschein in den Startunterlagen)
n	Kleidertransport von den Startorten Bad Ischl, 
	 Gschwendt und Strobl ins Ziel nach St. Wolfgang
n	Kleiderbeutelaufbewahrung für 27-km-Läufer 
	 in der Volksschule St. Wolfgang
n	Pacemaker für 27 km (1:59:59 / 2:29:59 / 2:59:59) 
	 und 10 km (39:59 / 49:59 / 59:59)
n	Lauf-Verpflegung an der Strecke 
	 (u. a. Gatorade-Sportgetränk) 
n	Medizinische Lauf-Betreuung durch Ärzte und Rotes Kreuz 
n	Streckensicherung durch Polizei, FF, Bergrettung, Vereine etc. 
n	Zielverpflegung (drei Labestellen im Ziel, 
	 u. a. Gatorade Cool Blue-Flasche) 
n	Massage im Wolfgangsaal (1. Stock im Pacher-Haus) 
n	Exklusive, neu designte Finisher-Medaille 
	 (für jeden Bewerb eine eigene Medaille) 
n	Persönliche Urkunde zum Download 
	 und Ausdruck via Ergebnisliste 
n	Kostengünstige Order von persönlichen Lauffotos 
	 via www.marathon-photos.com 
n	Ergebnisliste inkl. umfangreichem Statistikteil (1972–2018) – 
	 ab Dezember 2018 in den WTG-Tourismusbüros abzuholen 

Leistungen Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018:
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47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

Nummernabholung und Nachmeldung
	 Bewerb	 Nummernabholung, Ort, Uhrzeit	 Nachmeldung, Ort, Uhrzeit, Tarif 	
	 Junior-Marathon	 20. 10.: Strobl, 11.30–15.10 Uhr	 20. 10.: Strobl, 11.30–15.10 Uhr, € 11,–

	5,2-km-Panoramalauf	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr / 21. 10.: Strobl, 8–10 Uhr	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr, € 26,– / 21. 10.: Strobl, 8–10 Uhr, € 26,–

	 10-km-Uferlauf	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr / 21. 10.: Gschwendt, 7.30–9.30 Uhr	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr, € 35,– / 21. 10.: Gschwendt, 7.30–9.30 Uhr, € 35,–

	 27-km-Klassiker	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr / 21. 10.: St. Wolfgang, 7.30–9.30 Uhr	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr, € 45,– / 21. 10.: St. Wolfgang, 7.30–9.30 Uhr, € 45,–

	 42,195 km	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr / 21. 10.: Bad Ischl, 7.30–9.00 Uhr	 20. 10.: St. Wolfgang, 14–19 Uhr, € 65,– / 21. 10.: keine Nachmeldung

Nützen Sie das besondere Wolf-
gangseelauf-Service: 
Neben den 27-km-Tempomachern 
(1:59:59 / 2:29:59 / 2:59:59) ste-
hen heuer neuerlich drei 10-km-
Pacemaker (39:59 / 49:59 / 59:59) 
für Ihre perfekte Renneinteilung 
bereit.

Pacemaker
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	 Klasse	 5,2 km	 10 km	 27 km	 42,195 km

	 W/MU16	 x			 

	 W/MU18	 x	 x		

	 W/MU20	 x	 x	 x	

	 W/M20	 x	 x	 x	 x

	 W/M30	 x	 x	 x	 x

	 W/M35	 x	 x	 x	

	 W/M40	 x	 x	 x	 x

	 W/M45	 x	 x	 x	

	 W/M50	 x	 x	 x	 x

	 W/M55	 x	 x	 x	

	 W/M60	 x	 x	 x	 x

	 W/M65	 x	 x	 x	

	 W/M70	 x	 x	 x	 x

	 W/M75	 x	 x	 x	

	 W/M80	 x	 x	 x	 x

Startzeit	 Klasse	 Jahrgang	 Distanz		

	 13.30	 WU5	 2014 und jünger	 200 m

	 13.35	 MU5	 2014 und jünger	 200 m

	 13.40	 WU6	 2013	 200 m

	 13.45	 MU6	 2013	 200 m

	 13.50	 WU7	 2012	 400 m

	 14.00	 MU7	 2012	 400 m

	 14.10	 WU8	 2011	 400 m

	 14.20	 MU8	 2011	 400 m

	 14.30	 WU9	 2010	 800 m

	 14.40	 MU9	 2010	 800 m

	 14.50	 WU10	 2009	 800 m

	 15.00	 MU10	 2009	 800 m

	 15.10	 WU11/WU12	 2008/2007	 1.200 m

	 15.25	 MU11/MU12	 2008/2007	 1.200 m

	 15.40	 WU13/WU14	 2006/2005	 1.200 m

	 15.55	 MU13/MU14	 2006/2005	 1.200 m

Der Streckenabschnitt in Fürberg zählt zu den schönsten des Rennens.

Bewerbe 

Samstag, 20. Oktober 2018:  
13.30 Uhr	 Junior-Marathon in Strobl:	 Erster Start WU5 (Jg. 2014 und jünger)
15.55 Uhr		  Letzter Start MU13/MU14 (Jg. ’05 u. ’06)

Sonntag, 21. Oktober 2018: 	 Start	 Ziel
9.20 Uhr	 Salzkammergut Marathon	 Bad Ischl	 St. Wolfgang 
10.30 Uhr 	 5,2-km-Panoramalauf	 Strobl	 St. Wolfgang 
	 27-km-Klassiker	 St. Wolfgang	 St. Wolfgang 
10.34 Uhr	 10-km-Uferlauf	 Gschwendt	 St. Wolfgang 

Altersklassen Hauptbewerbe, 21. Okt. 2018Zeitplan Junior-Marathon, 20. Okt. 2018
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47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

Um Ihnen Wege zu ersparen, sind folgende Beigaben/Gut-
scheine bzw. Bonifikationen allesamt im Startersäckchen:
n	Startnummer inkl. 2 Zeitmess-Chips und 4 Sicherheitsnadeln
n	Schiffs- (5,2 und 10 km) bzw. Bus-Gutschein (42,2 km)
n	FAQs für den jeweiligen Bewerb
n	Detaillierte Infos zu den Schifffahrtszeiten am 21. Oktober
n	Wolfgangseelauf-Magazin
n	Wolfgangseelauf-Postkarte2018
n	60-g-Natursalz-Dose von Salzkontor 
	 (St. Wolfgang / Hallstatt / Salzburg).
n	Erdal Frosch-Duschgel
n	LAUFSPORT-Magazin (limitierte Auflage)
n	Gutschein ad „Leichter laufen nach der Gentle-Moving-
	 Methode“ (limitierte Plätze am Samstag von 14–17 Uhr)
n	Gutschein für eine Portion Spaghetti für „Griaß Eich!“ 
	 (Samstag, 18.00–20.30 Uhr)
n	Gutschein für ein Getränk für „Griaß Eich!“ 
	 (Samstag, 18.00–20.30 Uhr)
n	Dr. Böhm Immun Sport-Sachet
n	AllergoSan: Omni-Biotic® Power-Sachet

Diese sind in Kurzform für den jeweiligen Bewerb auf einem 
A4-Blatt in jedem Startsäckchen enthalten. Werfen Sie einen 
Blick drauf – so entgeht Ihnen keine wichtige Information. 

Alle Finisher beim 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut 
Marathon 2018 erhalten im Ziel, ganz egal auf welcher Dis-
tanz (auch beim Junior-Marathon), eine große und exklusive 
Finisher-Medaille (für jeden Lauf in einer anderen Farbe). Das 
Wolfganger Laufpaar ist dabei auf den symbolisierten Wellen 
des Wolfgangsees in Aktion. Gerade die Wolfgangseelauf-
Medaillen haben bei vielen Läufern einen hohen Stellenwert, 

geben Sie doch Zeugnis über eine besondere Leistung an das 
Lauferlebnis im Salzkammergut.
Tipp: Alle Finisher der sonntägigen Hauptläufe können sich 
nach dem Rennen im Expo-Zelt von unserem Partner „My La-
serdesign“ um nur € 8,– Vor- und Zuname inkl. Nettozeit auf 
die Rückseite Ihrer Finisher-Medaille gravieren lassen. 
So wird Ihre Medaille zum weltweiten Unikat.

Startbeigaben – Gutscheine – Bonifikationen 

FAQs

Exklusive Medaillen 

Der vom ÖLV genehmigte Lauf (Nr. 3018/17) wird nach den 
derzeit gültigen ÖLV-Bestimmungen durchgeführt. 
n	�Den Anweisungen der Polizei, Feuerwehr, Streckenposten etc. 

ist Folge zu leisten. Zuwiderhandeln führt zur Disqualifikation.

n	�Das Begleiten der Läufer von nicht an den Laufbewerben 
teilnehmenden Personen per Rad, Rollschuhen, Inline- 
Skatern etc. ist nicht gestattet und führt ebenfalls zur Dis-
qualifikation.

Regulativ
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Rußbach

START
42,195 km

Hauptbewerbe
Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon

1 km0 2 km

Ischl

5,2 km 10 km 27 km 42,195 km

8

	 Bewerb	 Kleidersackabgabe  	 Kleidersack-Rückgabe in St. Wolfgang 

	 Junior-Marathon	 x	 x

	 5,2 km	 9.30–10.15 Uhr (Startareal Strobl)	 10.45–12.00 Uhr (Pfarrsaal St. Wolfgang)

	 10 km	 9.30–10.15 Uhr (Startareal Gschwendt)	 11.00–12.30 Uhr (Pacher-Haus St. Wfg., UG)

	 27 km	 9.00–10.15 Uhr (VS St. Wolfgang, 1. Stock)	 12.00–15.00 Uhr (Volksschule St. Wolfgang, 1. Stock)

	 42,195 km	 8.30–9.05 Uhr (Startareal Bad Ischl)	 12.00–15.45 Uhr (Pfarrsaal St. Wolfgang)

Kleidertransport … 
… nur mit den vom Veranstalter ausgegebenen Kleidersäcken – keine eigenen Sporttaschen. 

Verpflegung – Streckenservice
Leitungswasser, Tee, Gatorade-Sportgetränk, Bananen, Äpfel und 
Brot werden an bis zu elf Labestellen ausgegeben. Im Ziel gibt es 
„Flüssiges“ von Stiegl und Wafferl. Anm.: Gemeinsam wollen wir 
die Umwelt schützen – werfen Sie die leeren Becher in die grünen 
Abfallkörbe, die jeweils bei bzw. nach der Labe platziert sind. 

Junior-Marathon
Zum Auftakt des 47. Int. Wolfgangseelaufes geht am Samstag, dem 
20. Oktober 2018 ab 13.30 Uhr der Nachwuchs auf der malerischen 
Seepromenade im Zentrum von Strobl an den Start. Alle Mädchen 
und Burschen zwischen 1 und 13 Jahren (Jg. 2005 und jünger) kön-
nen daran teilnehmen. Unter allen Teilnehmern (egal wie schnell) 
werden bei der Siegerehrung ab 16.30 Uhr in der Sporthalle der 
Neuen Mittelschule Strobl tolle Gewinne verlost. 

	 Labestelle	 5,2 km	 10 km	 27 km	 42,2 km	 WC	 Musik/Mod.
	 GH Rega				    6,6	 4	
	Schwarzenbach				    12,2	 4	
	 St. Wolfgang				    15,2	 4	 4
	 Ried			   3,0	 18,2		
	 Fürberg			   6,3	 21,5	 4	 4
	 St. Gilgen			   9,2	 24,4	 4	 4
	 GH Gamsjaga			   13,3	 28,5	 4	 4
	 Gschwendt			   17,0	 32,2	 4	 4
	 Strobl		  4,5	 21,5	 36,7	 4	 4
	Schwarzenbach		  7	 24	 39,2	 4	
	 St. Wolfgang	 5,2	 10	 27	 42,2	 4	 4
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Labestelle
GH Gamsjaga
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Rußbach

START
42,195 km

Hauptbewerbe
Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon

1 km0 2 km

Ischl

5,2 km 10 km 27 km 42,195 km

Startnummern

Wolfgangseelauf Funktions-Shirt 2018

Zur leichteren Erkennbarkeit: Die Startnummern der jeweili-
gen Läufe sind auch diesmal farblich unterschiedlich unter-
legt. Zudem ist direkt unterhalb der Nummer die jeweilige 
Distanz angeführt.
Wichtig: Auf der Rückseite aller Startnummern ist wieder ein 
„medizinischer Pass“ platziert. Füllen Sie 
diesen bitte unbedingt mit Ihren persönli-
chen Daten aus. Im Fall des Falles ist so eine 
sofortige und optimale medizinische Versor-
gung möglich.

Das exklusive Wolfgangseelauf-Funktions-Shirt kann in der Trendfarbe „fluorescent orange“ 
bei der Shirtausgabe im Untergeschoss des Pacher-Hauses um € 18,– gekauft werden (so-
lange der Vorrat reicht). Das Funktions-Shirt mit einer hautfreundlichen Technologie ist in 
folgenden fünf Unisex-Größen erhältlich: XS, S, M, L, XL. Das Shirt kann nur am 20. Oktober 
2018 von 14–19 Uhr und am 21. Oktober 2018 von 7.30–15.00 Uhr beim Verkaufsstand im 
Pacher-Haus in St. Wolfgang abgeholt werden (keine Nachsendung). 
Achtung: Limitierte Auflage. Wir bitten um Verständnis, dass dieses Shirt durch das beson-
dere Preis-Leistungs-Verhältnis frühzeitig ausverkauft sein kann. 

	 Startnummer	 Distanz	 Farbe
	 1–2400 	 27 km	 gelb
	 2501–2800 	 42,195 km	 rot
	3001–5000 + 6501–6700	 10 km	 blau
	5001–6000 + 6701–6800	 5,2 km	 grün
	 6001–6400 	 Junior-Marathon	 orange

Labestellen im Ziel

1
2

3

1:	 Gatorade-Flasche (Gemeinde)

2:	Diverses (Florianigasse)

3:	Diverses (Pfarr-Parkplatz)
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Legende St. Wolfgang
1	 Michael Pacher-Haus: 
UG: Meldestelle und Ausgabe der 
Startunterlagen, T-Shirt-Abholung, 
Kleidersack-Rückgabe 10 km, WCs
EG: Griaß Eich! Siegerehrungen
1. Stock: Massage im Wolfgangsaal
Zelt: Wolfgangseelauf-Expo, Medaillengravur
Tunnelseitig außen: Abfahrt Marathon-Bus 
nach Bad Ischl, Kinder-Treffpunkt für 
Kindergarten-Betreuung
2	 Parkhaus: Parken (limitierte Plätze) 
und WCs
3	 Gemeindeamt Hintereingang: Umkleide, WCs 
4	 Volksschule: Umkleide, Duschen, WCs, 
27-km-Kleidersack-Ab- und Rückgabe
5	 Schiffsstation Markt: 
Abfahrt zum 5,2- und 10-km-Start

Legende Bad Ischl
1	� Trinkhalle: Startnummernabholung 

Salzkammergut Marathon am Sonntag, 
Umkleide, WCs, Marathon-Start

6	 Schiffsstation Schafbergbahn: 
Abfahrt zum 5,2- und 10-km-Start, WCs
7	 Marktplatz: Start 27-km-Klassiker und Ziel 
(5,2 / 10 / 27 / 42,195 km), Medaillen-Ausgabe, Ziel-Labestelle I

8	 Florianigasse: Marathon-Durchlauf und Ziel-Labestelle II
9	 Pfarr-Parkplatz: Ziel-Labestelle III
10 Pfarrsaal: Kleidersack-Rückgabe 5,2 und 42,195 km
11 Praxis Dr. Leifer-Lepic/Dr. Krupitz: Medical Center, Markt 106 

100 m

Bad Ischl

©Wigodruck, Bad Ischl
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100 m
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St. Wolfgang
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11
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7 3
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Legende St. Gilgen
1	 International School: Live-Musik 
2	 Mozarthaus: Labestelle 
3	 GH Fischerwirt: Moderation, WCs

St. Gilgen
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Schiffsstation
St. Gilgen

Legende Gschwendt
1	� Parkplätze: Teilnehmer 10-km-Uferlauf  

und Zuseher (10, 27, 42,195 km) 
2	� Schiffsstation Gschwendt:  

Schiffs-Anlegestelle für 10-km-Läufer 
3	� Zelt: Startnummernabholung und Nach-

meldung 10-km-Uferlauf am Sonntag, 
Umkleide (Damen und Herren)

4	 WCs: 10, 27, 42,195 km
5	� LKW-Standplatz:  

Kleiderbeutel-Abgabe 10-km-Uferlauf
6	 Startareal: 10-km-Uferlauf
7	 Labestelle: 27 km und 42,195 km 

100 m

Gschwendt
Schiffsstation
Gschwendt
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3
4
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Legende Strobl
1	� Tourismusverband Strobl: Startnummern-

abholung und Nachmeldung (Junior-Mara-
thon am Samstag und 5,2-km-Panoramlauf 
am Sonntag)

2	� Lesesaal (1. Stock): Umkleide Junior-Mara-
thon am Samstag und 5,2-km-Panoramlauf 
am Sonntag

3	� Dorfplatz: Kleiderbeutelabgabe und  
Start 5,2-km-Panoramalauf

4	� Neue Mittelschule Strobl:  
Dusche und Siegerehrung inkl. Warenpreis-
verlosung Junior-Marathon (Samstag) 5	 Seepromenade: Start und Ziel des Junior-Marathons 6	� Pfarrwiese: Riesenrutsche und Hüpfburg (Junior-Marathon)

Strobl

100 m

5 6

3
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Das offizielle Foto-Teilnehmerservice vom 

47. Internationalen Wolfgangseelauf 

Salzkammergut Marathon 2018

via Ergebnisliste



Zeitnahme

Karenzzeiten und Zielschluss

Zeitmessmatten

Resultate – Urkunden – Fotos

ParkenUmkleiden und Duschen 

Blockstarts

Pentek timing mit zwei UHF-Zeitmess-Chips
n	� Die Zeitnahme aller Läufe (auch beim Junior-Marathon) 

erfolgt mit jeweils zwei UHF-Zeitmess-Chips, die auf der 
Rückseite jeder Startnummer integriert sind. Die beiden 
UHF-Zeitmess-Chips sind durch Schaumstoff geschützt. 
Bitte diesen Schaumstoff keinesfalls entfernen, knicken 
oder beschädigen! Wichtig: Die Startnummer bzw. die auf 
der Nummern-Rückseite befestigten UHF-Zeitmess-Chips  

 
 
 
müssen auf der äußersten Kleidungsschicht getragen wer-
den, sonst gibt es keine Zeitnahme!

n	� Die UHF-Zeitmess-Chips sind für tausende Teilnehmer eine 
wesentliche Erleichterung, da ab sofort kein Leihchip zu 
lösen und nichts zu retournieren ist. 

Wir bitten um Verständnis, dass bei Überschreiten der Karenzzei-
ten das Rennen aus verkehrstechnischen Gründen zu beenden 
ist. Eine kostenlose Rückfahrt ist mit dem Schiff nach Vorweis 
der Startnummer von Fürberg, St. Gilgen, Gschwendt und Strobl 
möglich. Dies gilt auch bei leichten Blessuren.

Auch 2018 sind in allen Startorten Zeitmessmatten platziert. Damit 
kann für alle Hauptlauf-Teilnehmer (5,2 / 10 / 27 / 42,195 km) eine 

Brutto- und Nettozeit ausgewiesen werden. Ein weiteres Service 
sind die Zwischenzeiten in St. Wolfgang, Gschwendt und Strobl. 

n	� Ergebnisse via www.wolfgangseelauf.at inkl. kostenlosem  
Urkunden-Download und kostengünstigem Foto-Download.

n	�� Die aktuelle Print-Ergebnisliste inkl. rund 200 Farbbildern und 

einem informativen Statistikteil kann ab Dezember 2018 kos-
tenlos in den Tourismusbüros in St. Wolfgang, St. Gilgen und 
Strobl behoben werden. Auf Wunsch Nachsendung um € 4,–.

St. Wolfgang: 
Großteils kostenpflichtige Parkplätze
Strobl: Kostenlose öffentliche Parkplätze 
Gschwendt: Kostenlose öffentliche Parkplätze 
Bad Ischl: Kostenloses Parken am Sonntag in  
den Kurzparkzonen; Sonstige: Gebührenpflicht 

Durch die hohen Teilnehmerzahlen gibt es wieder mehrere 
Startblöcke. Um den flotten 10-km-Läufern ein flüssigeres Ren-
nen bieten zu können, erfolgt der erste 10-km-Start um 10.34 
Uhr. Damit haben alle Teilnehmer bestmögliche Voraussetzun-
gen. Den schnellen Läufern (5,2 km unter 20 Minuten, 10 km 
unter 40 Minuten, 27 km unter zwei Stunden) sind die vorderen 
Startreihen vorbehalten. Jene 27-km-Läufer, die von schnelle-
ren Marathonis eingeholt werden, bitten wir um Rücksicht. Lau-
fen Sie bitte rechts und lassen Sie links (seeseitig) eine Gasse 
für die Marathonläufer frei. Dasselbe gilt für die langsameren 
5,2-km-Läufer (Platz für die schnellen 10-km-Läufer) und die 

langsamen 10-km-Läufer (Platz für die schnellen 27-km-Läufer). 
DANKE! 
Wir bitten um folgende Startaufstellung: 

	

Anm.: Beim Salzkammergut Marathon gibt es keinen Block-, 
sondern für alle um 9.20 Uhr einen Massenstart in Bad Ischl.

	 Startzeit	 5,2-km-Endzeit	 10-km-Endzeit	 27-km-Endzeit
	 10.30 Uhr	 15:00–27:30	 x	 1:25:00–2:15:00

	 10.34 Uhr	 27:30–35:00	 30:00–50:00	 2:15:00–2:45:00

	 10.38 Uhr	 35:00–60:00	 50:00–1:00:00	 2:45:00–4:00:00

	 10.42 Uhr	 x	 1:00:00–1:05:00	 x

	 10.46 Uhr	 x	 1:05:00–1:40:00	 x

	 Ort / Bewerb	 27 km	 42,2 km	 Uhrzeit

	 Fürberg	 6,3	 21,5	 12.20

	 St. Gilgen	 9,2	 24,4	 12.45

	 Gschwendt	 17,0	 32,2	 14.00

	 Strobl	 21,5	 36,7	 14.40

	 St. Wolfgang	 27	 42,2	 15.30

	 Bewerb	 Umkleide Damen und Herren	 Dusche Damen und Herren

	 Junior-Marathon	 Lesesaal Strobl (1. Stock)	 Neue Mittelschule Strobl

	 5,2 km	 Lesesaal Strobl (1. Stock)	 Volksschule St. Wolfgang

	 10 km	 Zelt Startareal Gschwendt	 Volksschule St. Wolfgang

	 27 km	 Volksschule und Gemeindeamt St. Wolfgang 	 Volksschule St. Wolfgang

	 42,195 km	 Trinkhalle Bad Ischl	 Volksschule St. Wolfgang
Anm.: Sämtliche Duschen der vier Hauptläufe sind in bzw. bei der Volksschule St. Wolfgang situiert. 

Entspannte Laufstimmung in Abersee …
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St. Wolfgang: 
Großteils kostenpflichtige Parkplätze
Strobl: Kostenlose öffentliche Parkplätze 
Gschwendt: Kostenlose öffentliche Parkplätze 
Bad Ischl: Kostenloses Parken am Sonntag in  
den Kurzparkzonen; Sonstige: Gebührenpflicht 

	 Ort / Bewerb	 27 km	 42,2 km	 Uhrzeit

	 Fürberg	 6,3	 21,5	 12.20

	 St. Gilgen	 9,2	 24,4	 12.45

	 Gschwendt	 17,0	 32,2	 14.00

	 Strobl	 21,5	 36,7	 14.40

	 St. Wolfgang	 27	 42,2	 15.30

Anm.: Sämtliche Duschen der vier Hauptläufe sind in bzw. bei der Volksschule St. Wolfgang situiert. 
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Transfers per Bus für Marathonläufer nach Bad Ischl

Zuseher-Transfers per Schiff

Transfers per Schiff für 5,2- und 10-km-Läufer

Ideal-Variante 1: Wir empfehlen, das Auto in Bad Ischl abzu-
stellen und nach dem Marathon mit dem Bus von St. Wolfgang 
retour zu fahren. Ausstieg auch jew. beim Busbahnhof Strobl. 
Anm.: Der letzte Bus um 17.30 Uhr wartet, wenn nötig, auf die 
Besucher der Marathon-Siegerehrung.
Variante 2: Marathonläufer können vor oder nach dem Ren-
nen vom Pacher-Haus in St. Wolfgang bzw. vom Busbahnhof in 

Strobl in den Marathon-Startort Bad Ischl fahren.
Anm.: Der Bus-Gutschein für die Fahrt St. Wolfgang–Strobl-
Bad Ischl befindet sich in Ihren Startunterlagen.

Der Linienverkehr der WolfgangseeSchifffahrt ist auch für Zuse-
her bzw. Begleitpersonen eine tolle Sache: Sie können damit alle 
Durchlauforte bequem per Schiff erreichen. Ganz egal ob Sie in 
Ried, Fürberg, St. Gilgen Gschwendt, Strobl oder St. Wolfgang das 

Rennen verfolgen wollen – mit der WolfgangseeSchifffahrt sind 
Sie überall live dabei. 
Tipp: Details zu den Läufer- und Publikumsfahrten finden Sie auf 
www.wolfgangseelauf.at bzw. www.wolfgangseeschifffahrt.at

Ideal-Variante 1: Sie parken Ihr Auto kostenlos in den Startorten 
Strobl oder Gschwendt, finishen Ihren Bewerb in St. Wolfgang und 
fahren nach dem Rennen mit dem Schiff retour. Dieses verkehrt 
ab 11.37 Uhr/Schafbergbahn bzw. 11.50 Uhr/St. Wolfgang Markt im 
Stundentakt bis 17.37/17.50 Uhr. 
Variante 2: Vor dem Rennen von der Station St. Wolfgang Markt 
(Parkplatz 1 / P2 / P2a / P3 / Parkhaus) oder Schafbergbahn (P4 / 
P7 / P8) in die Startorte Strobl (5,2 km) und Gschwendt (10 km). 
Tipp: Wenn Sie zum Start per Schiff anreisen, sollten Sie eines der 
ersten drei Schiffe benützen, um sich in Ruhe auf Ihren 5,2- bzw. 
10-km-Lauf vorbereiten zu können. Anm.: Eine Schifffahrt ist im 
5,2- und 10-km-Startgeld inkludiert. Der 5,2- und 10-km-Schiffs-
Gutschein befindet sich in Ihren Startunterlagen.

Traumhafte An- oder Rückreise zum 5,2-km-Panorama- bzw. 10-km-Uferlauf mit der WolfgangseeSchifffahrt.

Vor dem Lauf per Schiff von St. Wolfgang zu den 

5,2- und 10-km-Starts nach Strobl und Gschwendt:

Station / Schiff	 1	 2	 3	 4	 5

St. Wolfgang Schafbergbahn	 08.25	 08.50	 09.05	 09.22	 10.00

St. Wolfgang Markt (27-km-Startort, Ziel)	 |	 09.00	 08.55	 09.32	 09.50

Gschwendt (10-km-Startort)	 |	 09.10	 09.15	 09.45	 10.10

Strobl (5,2-km-Startort)	 08.40	 09.25	 09.30	 10.00	 10.25

Achtung: • Schiff 1 ist nur für 5,2-km-Läufer und fährt direkt von 
der Station Schafbergbahnhof zum 5,2-km-Start nach Strobl. 
• Schiff 5 ist ausschließlich als Not-Variante für zu spät kom-
mende 5,2- und 10-km-Läufer gedacht und erreicht Gschwendt 
knapp und Strobl gerade noch vor dem Start. 
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Fahrplan Marathonbus 2018	 1	 2	 3	 4 	 5	 6

M. Pacher-Haus St. Wolfgang	 8.15	 13.30	 14.30	 15.30	 16.30	 17.30

Busbahnhof Strobl	 8.20	 13.35	 14.35	 15.35	 16.35	 17.35

Bad Ischl	 8.35	 13.50	 14.50	 15.50	 16.50	 17.50
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Hauptläufe (5,2 / 10 / 27 / 42,2 km):
n	�Jeder Finisher erhält im Ziel die exklusive Wolfgangseelauf-

Medaille 2018 am Band (jeder Lauf in einer eigenen Farbe). 
n	�350 Glastrophäen (für sämtliche Top 3 aller Klassen, Salz-

kammergutwertung, Wolfgangseewertung, Team-Marathon, 
größte Teams).

n	�„Weisses Rössl“ aus Porzellan für die beiden Gesamtsieger 
des 27-km-Klassikers.

n	�Leistungsprämien beim 27-km-Klassiker (siehe 27-km-Preis-
geld).

Junior-Marathon:
n	�Sofortgewinn für jede/n Teilnehmer/in.
n	�Alle erhalten im Ziel die exklusive Junior-Marathon-Medaille. 
n	�60 Pokale für die Ränge 1–3 jeder Klasse. 
n	�Drei Hauptpreise für die größten teilnehmenden Gruppen: 

Pokale und lockere Trainingseinheiten mit Weltklassesportlern.
n	�Hauptpreise der Verlosung: Mountainbike, Fuß- und Volley-

bälle, Tennisschläger etc.
Anm.: �Preise müssen persönlich abgeholt werden – eine Nach-

sendung ist nicht möglich. 

Preise

Auf die beiden Gesamtsieger des 27-km-
Klassikers wartet am 21. Oktober eine 
ganz besondere Trophäe. Sie erhalten als 
spezielle Anerkennung Ihrer Leistung das 
„Weisse Rössl“ aus Porzellan. Auch Rössl-
Wirtin Gudrun Peter unterstützt diese 
Idee. Damit wird einmal mehr der Stel-
lenwert des 27-km-Klassikers „Rund um  
den Wolfgangsee“ unterstrichen, der 1972 
zum ersten Mal statt fand. Damals gingen 
13 Starter ins Rennen, elf erreichten das 
Ziel. 

Weisses Rössl 27-km-Preisgelder
	 Rang	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10	 Rekord

	 Gesamt D/H	 € 500,–	 € 350,–	 € 250,–	 € 150,–	 € 100,–	 € 90,–	 € 80,–	 € 70,–	 € 60,–	 € 50,–	 € 500,–
	Österreich D/H	 € 150,–	 € 125,–	 € 100,–	 € 75,–	 € 50,–	 	 	

Streckenrekorde
	 Bewerb	 Zeit	 Herren / Jahr	 Zeit	 Damen / Jahr
	 5,2 km	 17:02	 Jürgen Aigner (AUT), *1990 / 2016	 19:18	 Julia Lettl (GER), *1995 / 2010
	 	 	 	 	 19:18	 Anna Baumgartner (AUT), *2001 / 2014
	 10 km	 30:44	 Peter Herzog (AUT), *1987 / 2016	 35:59	 Eva Trost (GER), *1968 / 2005
	 27 km	 1:26:10	 Hosea Tuei (KEN), *1987 / 2012	 1:40:38	 Helena Barocsi (HUN), *1966 / 1990
	 42,195 km	 2:46:28	 Andreas Pfandlbauer  (AUT), *1978 / 2016	 3:13:50	 Dr. Veronika Limberger (AUT), *1986 / 2014
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„Griaß Eich!“
So wie sich das Laufpublikum am Wolfgangsee verjüngt, so 
sorgen beim Wolfgangseelauf 2018 neuerlich die engagierten 
Schülerinnen und Schüler der Salzkammergut Tourismusschu-
len für frischen Wind. Sie übernehmen bei „Griaß Eich!“ im 
Pacher-Haus am Vorabend des Laufes den Service der Pasta-
Party und helfen tatkräftig in der Küche mit. Teilnehmer des 
Wolfgangseelaufes erhalten am Samstag von 18.00–20.30 Uhr 
mit ihren Gutscheinen (im Startsäckchen) je eine Portion Spa-
ghetti und ein Gratisgetränk. Mit Live-Musik, Bildern aus 47 
Jahren Wolfgangseelauf, Läufer-Ehrungen, kurzweiligen Tipps 
und Infos zum Laufwochenende erfolgt damit der stimmungs-
volle Auftakt zum 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut 
Marathon 2018. 

Bitte keinesfalls …
… die Startnummer abdecken (keine Zeitnahme!)
… Kopf- oder Ohrhörer verwenden! 
… Hunde beim Lauf mitnehmen!
… Nordic-Walking-Stöcke zu verwenden!

Leichter laufen mit der Wim Luijpers-Methode
Kilometer, Kilometer, Kilometer – darauf beschränkt sich oft 
das Training von uns Langstreckenläufern. Dass es mit der 
richtigen Lauftechnik wesentlich leichter, effizienter und er-
folgreicher von der Hand ginge, wollen wir oft nicht wahr-
haben. Genau hier setzt unser spezielles Läufer-Service an: 
Basierend auf der Gentle-Moving-Methode des Feldenkrais-
Pädagogen Wim Luijpers wird Lauftrainer Markus Stadlmann 
allen Interessierten praktische Impulse und Einblicke geben. 
Denn falsche und somit ineffiziente Lauftechniken können 
unsere Laufökonomie negativ beeinflussen und zu Verletzun-
gen führen, zumindest aber den Laufspaß deutlich bremsen. 
Lassen Sie sich dieses besondere Service nicht entgehen und 
wecken Sie verborgene, in Ihnen schlummernde, Laufgeister.
Termin: Samstag, 20. Oktober 2018
Uhrzeit: 14–17 Uhr 
Dauer: ca. 20 Minuten
Ort: Postplatz / St. Wolfgang (50 m vom Michael-Pacher-Haus) 
Achtung: limitierte Teilnehmerzahl, für Teilnehmer des Wolf-
gangseelaufes kostenlos 

Medical Center
Bei aller Freude am Laufen – vergessen Sie nie – die Gesundheit 
ist Ihr höchstes Gut. Sollten Sie deshalb vor dem Lauf nicht si-
cher sein, ob Ihre körperliche Verfassung einen Start zulässt, 
dann besuchen Sie das Medical Center in St. Wolfgang. Lassen 
Sie sich von unseren Rennärzten untersuchen. Vor allem bei 
kurzfristig auftretenden Krankheiten, sollten Sie vorweg auf 
Nummer sicher gehen. Lieber eine Untersuchung zuviel, als 
ein unnötiges Risiko einzugehen. Wolfgangseeläufe gibt es 
noch viele – Ihre Gesundheit aber nur einmal! 
Adresse: Markt 106, 5360 St. Wolfgang 
(Praxis Dr. Leifer-Lepic/Dr. Krupitz), 150 m vom Pacher-Haus
Öffnungszeiten: Samstag, 20. 10. 2018: 14–19 Uhr (Dr. Ronald 
Ecker); Sonntag, 21. 10. 2018: 7.30–10 Uhr (Dr. Ronald Ecker)
Service im oberösterreichischen Zentralraum: Auf Wunsch 
führt Dr. Ecker in seiner Marchtrenker Ordination eine Untersu-
chung durch: www.roneck-sportmed.at, roneck@medway.at 

Ihre persönliche Medaillengravur – eine besondere Erinnerung 
Machen Sie aus dem 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut 
Marathon Ihr ganz persönliches Lauferlebnis. Mit einer perso-
nalisierten Gravur unseres Partners „My Laserdesign“ auf der 
Rückseite Ihrer Finisher-Medaille (Vor- und Zuname, Nettozeit) 
haben sie ein Einzelstück – das es weltweit nur einmal gibt – 
mit einem besonderen Erinnerungswert. Unter dem Motto „Ein 
Lauf geht zu Ende, meine Zeit bleibt“, wird Ihre Medaille so 
zum persönlichen Unikat. 
Info für alle Teilnehmer (auch bereits angemeldete): Die Gra-
vur ist in allen Fällen vor Ort möglich. Einfach mit Ihrer Fini-
shermedaille ins Expo-Zelt beim Pacher-Haus kommen. Anm.: 
Dieses spezielle Angebot gilt einzig und allein für die vier 
Hauptlaufmedaillen am Sonntag: Preis der Gravur: € 8,– 

Das Wolfgangsee Tourismus-Team steht Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.
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Sonderwertungen

n 10. Wolfgangsee Team-Marathon 

n 27-km-Salzkammergut-Wertung

n 27-km-Wolfgangsee-Wertung

Gleich vier Sonderwertungen, die für Sie allesamt 
kostenlos sind, gibt es 2018 als Extra-Service!

Der 3er-Teambewerb für Familien, Freunde, Firmen, Institutio-
nen und Vereine: Durch die Addition der drei Streckenlängen 
(5,2 + 10 + 27 = 42,2 km) steht ein spannender Bewerb, auch als 
„flotter Dreier“ bezeichnet, am Wolfgangseelauf-Programm. 
• Im 3er-Team den Marathon, die Königsdisziplin des Langstre-
ckenlaufs bewältigen, das schafft eine ganz besondere Erfah-
rung, selbst für Wolfgangsee-Stammläufer.

• Wenn Sie mit einem 3er-Team beim Wolfgangsee Team-Mara-
thon starten wollen, können Sie mit Ihrer Einzel-Leistung den 
Grundstein für eine gemeinsame Marathon-Teamzeit legen. 
Ihre zusätzliche Meldung für den Team-Marathon ist ein be-
sonderes Service der Veranstalter und deshalb kostenlos.
• An die Top-3-Teams (weiblich, männlich, Mixed) werden insge-
samt 27 edle Glastrophäen vergeben.

Teilnahmeberechtigt sind alle, die ihren Hauptwohnsitz in ei-
ner Gemeinde der Tourismus-Region Salzkammergut (Ober-
österreich, Salzburg, Steiermark) haben.  Frauen und Männer 

werden getrennt, ohne Altersklassen-Unterteilung, gewertet. 
Edle Glastrophäen gehen an die Ränge 1–3 (jeweils W + M). 
Achtung: Bitte bei der Meldung extra ankreuzen.

Teilnahmeberechtigt sind alle, die ihren Hauptwohnsitz in 
einer Anrainer-Gemeinde des Wolfgangsees haben oder 
bei einem Verein in diesen Orten mit den Postleitzahlen 
5340, 5342, 5350, 5351 und 5360 gemeldet sind. Frauen 

und Männer werden getrennt, ohne Altersklassen-Unter-
teilung, gewertet. Edle Glastrophäen gehen an die Ränge 
1–3 (jeweils W + M). 
Achtung: Bitte bei der Meldung extra ankreuzen. 

n 6. Salzkammergut-Top-3-Laufcup 2018 
Mit Mondsee, Bad Ischl und St. Wolfgang bilden drei Laufklas-
siker des Salzkammerguts 2018 den 6. Salzkammergut-Top-
3-Laufcup. Im Mittelpunkt stehen Hobbyläufer wie du und ich, 
deshalb gibt es auch keine Preise für die Elite. Alle, die drei 
Mal ins Ziel kommen, erhalten die neu designte Salzkammer-
gut Top-3-Glasmedaille nach dem Wolfgangseelauf zugesandt. 
Los ging es am 3. Juni mit dem 37. Int. Mondsee Haus Halbma-
rathon (21,1 km). Am 23. September folgte der 17. Bad Ischler 
Raiffeisen Halbmarathon-Kaiserlauf (21,1 km). Das Cup-Finale 
steigt am 21. Oktober mit dem 27-km-Klassiker am Wolfgangsee 

(wahlweise 27 oder 42,195 km). Eine  
eigene Cup-Anmeldung ist nicht nötig 
– die Wertung erfolgt automatisch. 
Die persönliche Cup-Urkunde ist 
nach dem letzten Rennen kosten-
los downloadbar. 
Infos und Anmeldung: 
www.mondseelauf.at
www.kaiserlauf.at
www.wolfgangseelauf.at

Das Panorama von Österreichs großem Erlebnislauf

Legende:	 42,2 km	 10 km
	 27 km	 5,2 km
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Am großen New Balance-Stand im Expo-Zelt  
werden am Samstag und Sonntag die neuesten 
Laufschuhmodelle der Herbstkollektion präsentiert. 
Vorbeischauen und informieren zahlt sich aus! 

Der US-amerikanische Laufschuh-Spezialist New 
Balance (gegründet 1906 in Boston) weiß genau, 
worauf es bei einem guten Laufschuh ankommt. In 
über 100 Jahren ist New  
Balance von der kleinen 
orthopädischen Werk-
statt zu einem Weltkon-
zern gewachsen. Seit 
1938 der erste Laufschuh 
präsentiert wurde, ist das 
Unternehmen seiner be-
währten Philosophie treu geblieben: erstklassige 
Produkte zu produzieren, Schuhe in verschiedenen 
Weiten, die dem Läufer hohen Komfort bieten, ohne 
ihn in seiner Leistung einzuschränken. 

www.newbalance.chrissports.ch 

Laufschuh-Trends
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Meldezahlen 1972–2017

Steile Kurve
Eine imposante Entwicklung nahmen die Meldezahlen seit 
1972. Von 13 auf 5.601 stiegen diese um das 430-fache! Erst-
mals vierstellig war man beim 13. Int. Wolfgangseelauf im Jahr 
1984. Von 1978–1983 war man größter Lauf Österreichs – dann  

 
kam der Wiener Frühlingsmarathon, der Vorgänger des jetzi-
gen Vienna City Marathon. Diesen zukünftig zu übertreffen ist 
„nicht ganz realistisch…“ – da fehlt dann doch „der eine oder 
die andere Läuferin“. 

Eine Veranstaltung mit „Profil“ 
Wer sich auf die besonderen Anforderungen des jeweiligen 
Bewerbes einstellt, ist am besten Weg zu einer erfolgreichen 
Zielankunft in St. Wolfgang.
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Mythos Wolfgangseelauf
          Werbung wirkt

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen bzw. Ihre Veran­
staltung in einem positiven und sportlichen Umfeld.
Schon in der Wolfgangseelauf-Ausschreibung und  
im Magazin 2019 können Sie Ihr Inserat platzieren.

Kontaktieren Sie uns unter 0650 / 42 195 02.
Wir schnüren für Sie ein optimales 
Wolfgangseelauf-Package.
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Marathon-Mann
Der 40-jährige Lokalmatador und Ultralaufspezialist Andreas  
Pfandlbauer (oben Mitte) gewann den Salzkammergut Ma-
rathon bereits fünf Mal (2012, 2013, 2014, 2016, 2017). 2016  
sogar in der aktuellen Streckenrekordzeit von 2:46:28 Stunden.  
Gelingt ihm am 21. Oktober der sechste Streich?

Neue Urkunden
Erstmals gibt´s für jeden Bewerb eine eigene Urkunde mit 
einer, für den jeweiligen Bewerb, typischen Szene. Via www.
pentek-timing.at bzw. www.wolfgangseelauf.at ist die persönli-
che Urkunde links von der Platzierung downzuloaden und aus-
zudrucken – alles schon kurz nach Ende des Rennens.

Rekorde auf den kürzeren Distanzen
Wer hätte sich vor 15 Jahren träumen lassen, dass eines Tages 
beim 10-km-Lauf ähnlich viele Teilnehmer wie beim „großen 
Bruder“, dem 27-km-Klassiker an den Start gehen? Beim De-
büt des „Zehners“ am 19. Oktober 2003 gab es 450 Meldungen 
und 399 Finisher. Der 27er war damals mit 1.793 Meldungen 
und 1.560 Finishern rund vier Mal so groß. Heuer kann erstmals 
der Fall eintreten, dass der 10-km-Uferlauf teilnehmerstärkster 
Bewerb wird. Nicht nur das – auch beim 5,2-km-Panorama
lauf wird mit einem neuen Rekord von rund 1.000 Meldungen  
gerechnet. Die bisherige 5,2-km-Bestmarke datiert aus dem 
Vorjahr mit 828 Meldungen.

27-km-Asse2018

• Der neunfache Wolfgangseelauf-Sieger und Streckenrekord-
halter Hosea Tuei (1:26:10/2012) wird am 21. Oktober neuerlich 
mit der Startnummer 1 ins Rennen gehen. Das Ziel für den gro-
ßen Favoriten ist klar: Sieg No. 10! Isaac Toroitich-Kosgei, der 
dreifache nationale Staatsmeister 2018 geht mit der Nummer 
5 ins Rennen. Schon 2016 belegte er den 3. Gesamtrang. 
• Zum fünften Mal in Folge ist die 32-jährige Tschechin Tereza 
Zuzánková (Startnummer 2) am Start. Mit den Gesamträngen 
4 (2014), 4 (2015) 2 (2016) und 1 (2017) war sie jedes Mal im ab-
soluten Spitzenfeld des 27-km-Klassikers. Gelingt ihr neuerlich 
der Sprung aufs Podest? Im Spitzenfeld wird auch Tina Fischl 
(42), die deutsche Berglaufmeisterin 2015, erwartet – sie trägt 
die Startnummer 11.

Weltklassesportler „gewinnen“!
Für die drei größten Schulen, Vereine bzw. Gruppen gibt es 
beim 10. Junior-Marathon, der am Samstag, dem 20. Oktober 
in Strobl statt findet, als besonderen Preis jeweils ein locke-
res Training mit Sportstars wie Skicross-Weltmeisterin Andrea 
Limbacher, Olympiateilnehmer Günther Weidlinger und Ski-
Weltcupläuferin Stephanie Resch. Ein Grund mehr, zahlreich 
am Jubiläumsrennen teilzunehmen. Im Vorjahr gewann der 
SV St. Wolfgang (40 Kinder) vor der LG St. Wolfgang (22) und 
der DSG Union Raiba Pfandl (16). Der 40-jährige Weidlinger ist 
vierfacher Olympiateilnehmer (u. a. 8. Rang bei den Olympi-
schen Spielen 2000 in Sydney über 3.000 m Hindernis) und 
wird nach dem 27-km-Klassiker im Vorjahr diesmal den 10-km-
Uferlauf in Angriff nehmen. Er präsentiert zudem den Ober-
bank Linz Donau Marathon als Mitorganisator auf der Wolf-
gangseelauf-Expo im Zelt beim Pacher-Haus. 

Erfolgreicher Nachwuchs
Auch die Laufkinder der LG St. Wolfgang sind regelmäßig mit 
Begeisterung bei der Lauf-Sache. Das wöchentliche freitägige 
Training (Frühling bis Herbst) ist stets gut besucht. Die Traine-
rinnen und Trainer rund um Andrea Haas und Hannes Hille
brand sind mit viel Liebe und Engagement dabei und machen 
so immer wieder aufs Neue jedes Zusammentreffen zu einem 
besonderen Erlebnis. Auch an Läufen wird inzwischen mit viel 
Erfolg teilgenommen. Podestplätze motivieren die Kinder be-
sonders. Viele von ihnen werden auch am 20. Oktober beim 10. 
Junior-Marathon in Strobl an den Start gehen. Infos bzgl. einer 
Teilnahme bei den LG-Laufkindern gibt´s für interessierte Kin-
der und Eltern bei Andrea Haas (Tel.: 0676 / 90 99 301) und 
Hannes Hillebrand (Tel.: 0650 / 41 48 911). 

©
 H

ör
m

an
di

ng
er



47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

24



Berlin – St. Wolfgang – Valencia – Tokio?
Am 12. August gelang ihm bei der 24. Leichtathletik-EM in 
Berlin die Riesen-Sensation: Der 31-jährige Peter Herzog 
(Union Salzburg Leichtathletik) gewann in persönlicher 
Bestzeit von 2:15:29 Stunden (10. Rang) zusammen mit Le-
mawork Ketema (8.) und Christian Steinhammer (41.) die 
EM-Bronzemedaille in der Teamwertung. Am 21. Oktober 
tritt Herzog nun beim 10-km-Uferlauf als Top-Favorit an. Die 
Strecke zwischen Gschwendt und St. Wolfgang kennt er sehr 
gut – lief er doch schon 2016 bei seinem ersten Antreten 
in 30:44 Minuten einen formidablen Streckenrekord. Diesen 
wird er heuer angreifen. Die Lauffans können sich also freu-
en, ihn am Wolfgangsee zum zweiten Mal in Aktion zu sehen. 

Für den Saalfeldner Herzog ist es zugleich ein letzter guter 
Tempotest – greift er doch nur eine Woche später in Valen-
cia (ESP) seine Halbmarathon-Bestmarke an. Die stellte der 
Crosslauf-Staatsmeister 2018 eben dort bei der Halbmara-
thon-WM am 24. März 2018 in 1:03:22 Stunden auf. Das ganz 
große Ziel Herzogs, der seit September als Laufprofi agiert, 
ist der Olympia-Marathon 2020 in Tokio! Bei seiner bishe-
rigen, steilen Entwicklung, scheint dies durchaus möglich. 

Hut ab vor jeder Leistung!
Viele, auch bekannte Läufer, werden sich noch kurzfristig 
melden. Eines ist sicher: Der 47. Int. Wolfgangseelauf – 
Salzkammergut Marathon 2018 wird wieder eine sehr gute 
Besetzung sowohl im breitensportlichen als auch im leis-
tungssportlichen Segment aufweisen. Nicht zuletzt sind alle 
Sieger, die ihren Lauf erfolgreich abschließen. Der Lohn, die 
neu designte Finishermedaille, wartet unmittelbar nach dem 
Zieldurchlauf.

Weltrekordmann am Start!
Der 85-jährige Josy Simon (LG St. Wolfgang, *25. März 1933) 
stellte am 15. September mit 48,5 km einen neuen 6-Stun-
den-Weltrekord in der M85 auf (sein vierter Weltrekord!). 
Am 21. Oktober wird er den für ihn vergleichsweise „kurzen“ 
27-km-Klassiker in Angriff nehmen. Im Jänner 2019 startet 
der dann fast 86-jährige beim 24-Stunden-Ultramarathon 
am Neusiedlersee!

Meldezahlen2018

Schon jetzt darf man gespannt sein, wie viele Meldungen 
das Organisationsteam der Laufgemeinschaft St. Wolfgang 
letztlich verzeichnen kann. Die Voranmeldung lief ausge-
zeichnet. Insider prognostizierten im Vorfeld rund 5.800 
Anmeldungen, was ein neuer Rekord wäre (bis dato 5.601 / 
2016). Entscheidend ist natürlich, wie das Wetter am Lauf-
Wochenende wird. Gerade ein Erlebnis- und Landschaftslauf 
wie der „Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon“ 
profitiert von bestmöglichen äußeren Bedingungen.

Wenn der Vater mit den Söhnen …
Eine „flotte“ Sohle wird zweifellos das „Rattinger-Trio“ beim 
5,2-km-Panoramalauf hinlegen. Der erst 20-jährige Tobias 
Rattinger (LAC Amateure Steyr) holte sich 2017 den 5,2-km-
Gesamtsieg (und natürlich auch den M20-Sieg) in 17:23 Mi-
nuten, der zweitbesten Panoramalauf-Marke aller Zeiten. 
Bruder Daniel (Jg. 2000) wurde Gesamtvierter und Sieger 
der MU18 in 18:34 Minuten. Vater Helmut (Jg. 1960) zählte 
viele Jahre zu Österreichs besten Langstrecklern – er ge-
wann im Vorjahr zum „Drüberstreuen“ überlegen die M55 in 
19:29 Minuten! Tobias, Daniel und Helmut tragen die Start-
nummern 5534, 5535 und 5536.
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EM-Bronzemedaillengewinner Peter Herzog ist der Topfavorit über 10 km.	

Der 85-jährige Josy Simon wird den 27-km-Klassiker laufen. 

Daniel Rattinger (vo.) kurz nach Kilometer 1 bei seinem Vorjahressieg.
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In der Form seines Lebens …
Vom 23-jährigen Samuel Ndungu 
Mwangi darf man sich beim 47. Int. 
Wolfgangseelauf sehr viel erwarten. 
Der Athlet vom run2gether-Team 
rund um DI Thomas Krejci verbes-
serte beim 21. Int. WACHAUmara-
thon, der exakt vier Wochen vor 
dem Wolfgangseelauf statt fand, 
seine persönliche Halbmarathon-
Bestzeit von 1:03:45 (2017) gleich 
um 3:03 Minuten(!) auf 1:00:42 
Stunden. Dies entspricht einem Ki-
lometerschnitt von 2:53 Minuten! 
Damit belegte der aus Naivasha in 
Kenia stammende, aufstrebende 
Topmann unter 4.000 Teilnehmern 
den 3. Gesamtrang. Es ist durchaus 
möglich, dass Mwangi, der mit der 
Startnummer 3 ins Rennen geht, 

sein Wolfgangseelauf-Debüt mit einem Sieg krönt – so wie 
es ihm vor exakt zehn Jahren sein Landsmann Hosea Tuei 
vormachte. Das run2gether-Projekt ist vorbildlich – ermög-
licht es doch neben dem kulturell-sportlichen Austausch via 
Siegprämien vor allem auch eine wichtige, infrastrukturelle 
Unterstützung in Kenia. 

Treffen der Sieger
Vor genau 25 Jahren – am 
17. Oktober 1993 – feierte 
er seinen letzten von drei 
Wolfgangseelauf-S iegen 
(1991–1993). In diesem Som-
mer stattete der inzwischen 
62-jährige Deutsche Heiko 
Schinkitz zusammen mit sei-
ner Frau dem Gründer und 
Debütsieger Franz Zimmer-
mann einen Besuch ab. Rege 
wurde über „alte“ Zeiten dis-
kutiert. Schinkitz versprach: 
„Beim großen Jubiläum, 
dem 50. Int. Wolfgangsee-
lauf, bin ich wieder dabei!“ 
Dieser findet übrigens auch 
an einem 17. Oktober, dann 
aber im Jahr 2021, statt. 

Das Salzkontor – Würze des Lebens  
Die biologischen und veganen Natur-
salzspezialitäten werden von Hand, mit 
Liebe und Sorgfalt, in der Manufaktur in 
St. Wolfgang hergestellt. In naturbelas-
senen und regionalen Produkten liegt 
die höchste Wertigkeit! In den Geschäf-
ten in St. Wolfgang und Hallstatt spiegelt 
sich die Salzkontor-Philosophie in Form 

einer breiten Produktpalette „Alles rund um das Natursalz” 
wider. Übrigens: In jedem Wolfgangseelauf-Starterpaket fin-
den Sie eine Dose Natursalz. Läufer-Bonus: Mit dem Code 
LAUF2018 erhalten die Teilnehmer ab einem Einkaufswert 
von € 50,– für einen Einkauf einen Monat lang 10 % Rabatt 
via www.salzkontor.at

Auf flotten Sohlen! 
• Mit dem 43-jährigen Robert Gruber (B´jaks Running Team 
Austria) steht ein mehrfacher Öst. Meister neuerlich am 
Start des 27-km-Klassikers. Er war beim Wolfgangseelauf, 
den er heuer zum neunten Mal in Folge absolviert, schon 
oft bester Österreicher und natürlich auch Sieger der Salz-
kammergut-Wertung. Der aus Hof bei Salzburg stammende 
Athlet trägt diesmal die Startnummer 6.
• Spannend wird einmal mehr die Salzkammergut- und Wolf-
gangsee-Wertung. Schnellste Läufer des Salzkammergutes 
waren im Vorjahr Andreas Englbrecht (Team Sport Lichten-
egger) in 1:39:38 und Claudia Wimmer (LG St. Wolfgang), 
die sich in 2:07:21 sowohl die Salzkammergut- als auch die 
Wolfgangsee-Wertung sicherte. Wimmer gelang zudem 2016 
mit dem 3. Gesamtrang in 2:04:57 Stunden das beste Wolf-
gangseelauf-Ergebnis ihrer Karriere! Heuer holte sie schon 
Bronze bei den Öst. Bergmarathon-Meisterschaften in Ebbs, 
zudem wurd sie Halbmarathon-Landesmeisterin in Bad Ischl.
Schnellster Wolfgangsee-Läufer war im Vorjahr Markus 
Schmalnauer (LG St. Wolfgang) in 1:51:35 Stunden. Mal  
sehen, wie das Ergebnis am 21. Oktober ausfällt … 
 
Lippert Sports	  
Seit 2012 ist Lippert Sports ein 
Treffpunkt für Sport- und Modebe-
geisterte im Salzkammergut. Mit 
zwei Filialen in St. Wolfgang, sowie einem Mode- und Sport-
geschäft in St. Gilgen und in Mondsee überzeugt Lippert 
Sports und Style mit hochwertigen Marken, reichhaltigem 
Sortiment und individueller Beratung sowie mit zahlreichen 
Zusatzleistungen. Auch am Lauf-Wochenende bietet Lippert 
Sports (direkt gegenüber der Meldestelle im Pacher-Haus) 
allen interessierten Sportlern ein reichhaltiges Sortiment 
an hochwertigen Sportartikeln. 
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Samuel Ndungu Mwangi 
gehört zu den absoluten 
Topfavoriten über 27 km.

Erinnerungen wurden wach – Heiko 
Schinkitz und Franz Zimmermann 
bei der Starttafel in St. Wolfgang.

Claudia Wimmer (re.) – das „heißeste Eisen“ der veranstaltenden 
Laufgemeinschaft St. Wolfgang.
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20. Schafberglauf
St. Wolfgang

28

26. Mai 2019

Infos: Tel.: +43 (0) 6137 / 72 55  |  www.schafberglauf.at

n	Kurz aber knackig (5,83 km / 1.190 Hm)

n	Grandioser Rundblick

n	Tolle Warenpreise

n	Umkleiden/Duschen: Berghotel Schafbergspitze

n	Talfahrt für Teilnehmer kostenlos

Das 

Jubiläum



History

1978	 Mit 474 Meldungen und 427 Finishern aus fünf Natio-
nen avanciert man zum größten Lauf Österreichs. Diesen Status 
hält der Wolfgangseelauf sechs Mal (1978–1983). Zwei Damen-, 
sechs Herren- und eine Mannschaftswertung sind beim 7. Intern. 

Lauf „Rund um den Wolfgang-
see“ ausgeschrieben. Als erster 
österreichischer Volkslauf führt 
man 1978 eine EDV-Auswertung 
ein (DVD Rechenzentrum Gmun-
den). Das Nenngeld beträgt 90 
Schilling bzw. DM 13,–. 

Bei km 9 sowie 15,6 und 21,3 
gibt es drei Labestellen. Dusche 
und Sauna stehen im „Weissen 
Rössl“ zur Verfügung. Gestar-
tet wird um 10.00 Uhr – mit 3:15 
Stunden ist der Zeitrahmen 
überschaubar. 

Vier Monate nach der Fußball-
WM in Argentinien läutet der 29-jährige Deutsche Dr. Anton 
Gorbunov (LAC Quelle Fürth) bei der 7. Auflage auch läuferisch 
eine neue „Zeitrechnung“ ein. In 1:32:11 Stunden verbessert der 
deutsche Marathonmeister des Jahres 1974 den drei Jahre al-
ten Streckenrekord seiner 
Landsmänner Wolfgang 
Kelsch und Harald Döhla 
(1:35:12) um nicht weniger 
als 3:01 Minuten. Gorbu-
nov, mit einer Marathon-
bestzeit von 2:19:33 ange-
reist, gewann zudem 1975 
die Premiere des Silves-
terlaufes in Bozen und war 
1974 und 1975 Teilnehmer 
der Crosslauf-Weltmeister-
schaften. 

Sein Wolfgangseelauf-Debüt feiert auch der (wie damals formu-
liert „hochbegabte und gazellenhafte) 23-jährige Tiroler Ger-
hard Hartmann (SV Reutte). In 1:34:35 Stunden bleibt auch er 
unter dem 1975er-Streckenrekord – zugleich ist dies der 2. Ge-
samtrang unter 427 Finishern. Hartmann wird den Wolfgangsee-
lauf vor allem in den Jahren 1982–1987 mit fünf Gesamtsiegen 

maßgeblich prägen. Dritter wird, an einem strahlend schönen 
Oktobertag, der Südtiroler Albert Rungger in 1:34:55 Stunden. 
16 Läufer bleiben unter 1:40, weitere 50 unter 1:50 und weitere 
69 unter 2:00 Stunden, womit es 32 % aller Finisher unter die 
Zweistunden-„Schallmauer“ schaffen. 

Der knapp 41-jährige Franz Zimmermann (129. Rang in 1:59:24) 
nimmt ein letztes Mal die Kombination „Organisation und aktive 
Laufteilnahme“ auf sich. Weitere 33 Jahre(!) führt der Debütsie-
ger (1972) den immer größer werdenden Lauf, in damals nicht 
vorstellbare Sphären. Besonders beliebt ist der Wolfgangsee-
lauf bei den starken deutschen Läufern – 14 Deutsche (und nur 
vier Österreicher) platzieren sich 1978 in den Top 20. 

Bei den Damen feiert die US-Amerikanerin Linda Sipprelle 
(UKJ Wien) nach Rang 2 im Vorjahr in 1:59:27 Stunden ihren 
ersten Gesamtsieg. Auf Rang 2 folgt ihre Vereinskollegin Irm-
gard Schuster (2:03:38) vor 
der Deutschen Inge Habel 
(2:07:15). Beste Lokalmatado-
rin wird die 20-jährige And-
rea Zirknitzer (WSV Bad Ischl)  
auf dem 5. Gesamtrang in 
2:11:53 Stunden. Gerade Mal 
30 Finisherinnen (7 %) stehen 
397 Männern gegenüber – die-
ses Verhältnis hat sich erfreu
licherweise stark verändert. 

Presseticker 1978: + Gordon Haller gewinnt den 1. Ironman auf Hawaii + Sadat und Begin unterzeichnen ägptisch-israelisches Abkommen in 

Camp David und erhalten darauf hin den Friedens-Nobelpreis + Unruhen im Iran. Schah in der Defensive + CBS strahlt die erste Folge von „Dallas“ 

aus + In London wird am 25. Juli das erste Retortenbaby geboren + Rote Brigaden entführen und ermorden Aldo Moro  + Argentinien gewinnt 

mit 3:1 gegen die Niederlande zum ersten Mal die Fußball-WM, Österreich überrascht positiv und siegt u. a. gegen Deutschland mit 3:2 + Das Jahr 

der drei Päpste: Auf Paul VI. folgt Johannes Paul I., der schon nach 33 Tagen stirbt, den Stuhl Petri besteigt am 16. Oktober (einen Tag nach dem 

Wolfgangseelauf 1978) der polnische Kardinal Woytila als Papst Johannes Paul II. + US-Autohersteller in der Krise + Angst vor dem „Jobkiller Com-

puter“ nimmt zu + 50,47 % der Österreicher stimmen gegen eine Inbetriebnahme des Kernkraftwerkes Zwentendorf.

Der Wolfgangseelauf vor 40 Jahren: 15. Oktober 1978

29

26. Mai 2019

Wolfgangseelauf-
Ausschreibung 1978.

Siegerehrung der AKII.

12 cm groß und 17 dag schwer 
sind die tönernen Finishermedaillen 1978.

Die Männer-Spitzengruppe.



47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

30



History

31

1988	 Zwei Wochen nach Beendigung der XXIV. Olympi-
schen Sommerspiele im südkoreanischen Seoul wird der 17. 
Intern. Lauf „Rund um den Wolfgangsee“ am 16. Oktober 1988 
eine denkwürdige Veranstaltung. Der 29-jährige Berglauf-
Spezialist Helmut Stuhlpfarrer (LAC Kainach) durchbricht in 
1:29:42 Stunden als erster Läufer die 1:30-Stunden-Schallmau-
er, was einem Kilometerschnitt von 3:19,3 Minuten entspricht. 
Er verbessert den ein Jahr alten Streckenrekord des Fünffach-
Siegers Gerhard Hartmann (1:30:29) um 47 Sekunden. Bis dato 
ist keinem weiteren Österreicher eine Zeit von unter 1:30:00 

Stunden gelungen! Stuhlpfar-
rer liefert dabei eine 27-km-
Solovorstellung vom ersten 
bis zum letzten Meter! Armin 
Mayer (LG Südtirol, 2. Rang in 
1:32:30) und Ferenc Sagi (HUN, 
3. Rang in 1:32:46) bleibt nur 
eine Statistenrolle. Nur sechs 
Wochen zuvor gewann Stuhl-
pfarrer den Lille-Marathon (4. 
9. 1988) in persönlicher Best-
zeit von 2:13:08 Stunden. In 
den Jahren 1985–1987 gewann 
er drei Mal die Silbermedaille 
bei der damals noch inoffiziel-
len Berglauf-WM. 

Einen Streckenrekord fixiert 
auch die 22-jährige Ungarin 
Helena Barocsi (Ujpesti Dozsa 
SC). In 1:46:20 Stunden verbes-
sert sie die sechs Jahre alte 
Bestmarke der Südtirolerin Sa-
bine Ladurner (1:46:37) um 17 

Sekunden. Anni Oberhofer (ATSV Innsbruck) belegt nach einer 
starken Leistung als beste Österreicherin in 1:56:24 Stunden 
Rang 2 vor der schnellsten Salzkammergutläuferin Andrea 
Zirknitzer (2:01:47). 

Die Wolfgangseewertung gewinnt Harald Eisl (LG St. Gilgen) in 
1:46:17 vor Hannes Hillebrand (WSV LG Wolfgangsee) in 1:48:55 
und Rupert Weinbacher (LF Strobl) in 1:50:39 Stunden. Der 
neue LG St. Wolfgang-Obmann Werner Haas (seit 13. 1. 2018) 
legt als 16-jähriger eine Talentprobe ab und beendet das Ren-
nen in 1:57:27 Stunden – nur fünf Minuten hinter seinem gro-
ßen Bruder Josef jun. und fünf Minuten vor Vater Josef sen.. In 

der Mannschaftswertung ist die LG 
Südtirol (Mayer, Pitscheider, Delle-
mann) in 4:40:32 nicht zu schlagen. 
279 Aktive (25,7 %) von 1.086 Fini-
shern (1.129 Starter) bleiben unter 
2:00:00 Stunden! Die 10-jährige 
Monika Dohmen (GER, *1978, VfL 
Murnau, 3:00:41) ist die jüngste, der 
75-jährige Rudolf Weidlich (GER, 
*1913, LG Vogelsberg, 3:06:12) der 
älteste Teilnehmer der 17. Aufla-
ge. Das Durchschnittsalter aller 
Teilnehmer beträgt 36,4 Jahre. 
Einziger „Schönheitsfehler“: Nach 
16 Jahren mit steigenden Teilneh-
merzahlen gehen die Meldezahlen 
gegenüber 1987 erstmals leicht 
zurück (1.214 Meldungen 1988 vs. 
1.273 im Jahr 1987).

Der Wolfgangseelauf vor 30 Jahren: 16. Oktober 1988

Presseticker 1988: + Matti Nykänen (FIN, Skisprung) und Yvonne van Geniip (NED, Eisschnellauf) sind mit je drei Goldmedaillen die erfolgreichs-

ten Teilnehmer der XV. Olympischen Winterspiele in Calgary (CAN) + Die UDSSR beginnt mit dem Rückzug aus Afghanistan + Céline Dion gewinnt 

den Eurovision Song Contest + Die Niederlande gewinnen das Fußball-EM-Finale mit 2:0 gegen die UDSSR + Katastrophe in Ramstein (GER): Bei ei-

ner Flugvorführung sterben nach einem Absturz der „Frecce Tricolori“ 70 Menschen. 1.000 werden zum Teil schwer verletzt. + Gelindo Bordin (ITA) 

und Rosa Mota (POR) gewinnen bei den Olympischen Spielen in Seoul die Marathon-Goldmedaille. + Der Jahrzehnte in St. Gilgen urlaubende deut-

sche Kanzler Helmut Kohl besucht Michael Gorbatschow in Moskau + Ayrton Senna steht am 30. Oktober erstmals als Formel-1-Weltmeister fest.

Helmut Stuhlpfarrer am Weg 
zum „Österreichischen Rekord“.

„Lauf-Express“ in Richtung 1:35!

Die Top 3 der W20 v. l.: Barocsi (HUN), Rieg (BRD), Brutscher (AUT).

1.086 Finisher nahmen 
diese Medaille in Empfang.
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1998	 Mit dem 24-jährigen Francis Mbiu, der auf eine 
Halbmarathon-Bestzeit von 1:01:30 verweisen kann, gewinnt 
nach einem Sololauf vom Start weg in 1:32:02 Stunden der ers-
te Kenianer am Wolfgangsee – es sollte nicht der letzte sein 
… Mehr noch: Seit 1998 gewann bei den Männern nur einmal 

kein Kenianer (2000: Zsolt Benedek/
HUN). Der 32-jährige Peter Wundsam 
(SV Raika Reutte) läuft als Zweiter in 
1:32:48 eines der besten Rennen sei-
ner Karriere. Der 23-jährige 1997er-
Sieger Zsolt Bacskai/HUN muss sich in 
1:33:16 Stunden mit Rang 3 begnügen. 
Stark auch das Österreicher-Quintett 
Rohringer-Reitberger-Wörndl-Salin-
ger-Kokaly auf den Rängen 5–9, die 
allesamt 1:35er-Zeiten erzielen. Der 
81-jährige Kai Hametner fixiert als äl-
tester Teilnehmer in 2:55:28 Stunden 
M80-Rekord. Der 73-jährige Matthias 
Strobl startet zum 25. Mal in Folge 
(1974–1998)! 

Die 26-jährige Berglauf-Weltmeisterin Gudrun Pflüger gewinnt 
in 1:47:21 Stunden nach hartem Kampf nur vierzehn Sekunden 
vor der 21-jährigen Ungarin Beata Rakonczai. In 1:50:10 Stun-
den belegt die 34-jährige Kenianerin Mellen Munyoro den 3. 
Gesamtrang. Anni Oberhofer (SCLT Breitenbach) fixiert in 
1:57:27 Stunden einen W40-Rekord. Insgesamt 204 Läuferin-
nen und Läufer (von 1.360 Finishern) bleiben unter 2:00:00 
Stunden (15 %).

Die Salzkammergutwertung ge-
winnen Alois Leitner (LCAV dou-
brava) in 1:42:09 und Gerti Hör-
ack (Team Sport Lichtenegger) in 
1:57:53. Auf Rang 2 Werner Haas 
(LG WSV St. Wolfgang, 1:42:56) 
und Andrea Zirknitzer (LAC Salz-
burg, 1:58:18). Bronze geht an Willi 
Riederer (LC Ebensee, 1:43:45) 
und Elke Rabeder (LG WSV St. 
Wolfgang, 2:03:48). Übrigens wird 
Leitner 2018 zum 35. Mal in Folge 
den 27-km-Klassiker laufen – er 
gehört damit zu den treuesten 
Stammläufern.

Mit 1.548 gemeldeten Teilnehmern 
aus 15 Nationen gibt es das dritt-
beste Ergebnis in der mittlerweile 
27-jährigen Wolfgangseelaufge-
schichte. 1.410 Starter bzw. 1.360 
Finisher werden zum letzten Mal 
mit einer „konservativen“ Zeit-
nahme erfasst – genau zum richti-
gen Zeitpunkt, denn von 1998 auf  
1999 wird das Teilnehmerfeld beim 
„1. ChampionChip-Lauf“ um 35 % 
wachsen! Das 1. Wolfgangsee-Lauf-
seminar ist mit 75 Teilnehmern auf 
Anhieb ein großer Erfolg. 

Der Wolfgangseelauf vor 20 Jahren: 18. Oktober 1998

Presseticker 1998: + Bei den Olympischen Winterspielen in Nagano kürt sich Hermann Maier zum Doppel-Olympiasieger. Österreichs Langläufer 

überraschen mit Silber (Gandler) und Bronze (Hoffmann). + Thomas Klestil wird im ersten Wahlgang neuerlich zum Bundespräsidenten gewählt  

+ In den deutschsprachigen Ländern tritt die Rechtschreibreform in Kraft + US-Präsident Bill Clinton kostet die „Lewinsky-Affäre“ fast sein Amt  

+ 800-m-Läuferin Stephanie Graf gewinnt bei den 17. Leichtathletik-Europameisterschaften in Budapest mit Bronze ihre erste internationale  

Medaille + Bei einem ICE-Unglück in Eschede (GER) sterben 101 Menschen + Der Apple iMac und (anderes Thema) Viagra kommen auf den Markt 

+ Bei der Heim-WM wird Frankreich nach einem 3:0 im Finale gegen Brasilien zum ersten Mal Fußball-Weltmeister + Russland erklärt den Staats-

bankrott + Gerhard Schröder (SPD) folgt dem 16 Jahre amtierenden Helmut Kohl (CDU) als Bundeskanzler.

Francis Mbiu – der erste 
kenianische Wolfgangsee-
lauf-Sieger.	

Peter Wundsam am Weg zum zweiten Gesamtrang.	

Gudrun Pflüger siegte nach 
einem harten Kampf.	

Finishermedaille 1998.

Laufszene in Abersee.
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Mythos Wolfgangseelauf
          Werbung wirkt

Präsentieren Sie Ihr Unternehmen bzw. Ihre Veran- 
staltung in einem positiven und sportlichen Umfeld.
Schon in der Wolfgangseelauf-Ausschreibung und  
im Magazin 2019 können Sie Ihr Inserat platzieren.

Kontaktieren Sie uns unter 0650 / 42 195 02.
Wir schnüren für Sie ein optimales 
Wolfgangseelauf-Package.
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2008	 Nach dem „Schneewalzer“ 2007 ist Petrus wieder 
besänftigt und beschert der Wolfgangseeregion am 19. Okto-
ber 2008 wunderbares herbstliches Laufwetter. Bei seinem 
ersten Wolfgangsee-Start ist der damals noch unbekannte 
Kenianer Hosea Tuei zwei Tage nach seinem 21. Geburtstag in 

1:29:14 Stunden eine Klasse für sich. 
Er gewinnt gleich 3:43 Minuten vor 
dem 34-jährigen Südtiroler Gerd Frick 
(1:32:57), der schon 2004 als Zweiter 
ins Ziel kam. Weitere 18 Sekunden 
dahinter der 24-jährige Ukrainer Ivan 
Babaryka (1:33:15). Als bester Öster-
reicher und überlegener Sieger der 
Salzkammergut-Wertung kommt der 
34-jährige St. Wolfganger Lokalma-
tador Franz Ellmauer nach 1:38:58 
Stunden auf dem 7. Gesamtrang ins 
Ziel (und das trotz eines Kreuzbein-
bruchs im Sommer). Gerhard Wörndl 
(1:42:36) und Peter Brandner (1:44:12) 
folgen auf den Rängen 2 und 3 der 

Salzkammergutwertung. Auch der knapp 36-jährige, ehema-
lige „Überflieger“ Andreas Goldberger hält sich sehr gut und 
belegt in 1:58:06 Stunden den 
84. Gesamtrang unter 1.355 
Finishern. 
Die 28-jährige Tschechin Pavla 
Matyasova (PSK Olymp Praha) 
gewinnt das Frauenrennen in 
1:52:42 Stunden vor der von 
Krämpfen geplagten, 26-jäh-
rigen Priscah Kiprono (KEN, 
1:54:20) und der 40-jährigen 
Pidingerin Eva Trost (GER / LG 
Rupertiwinkel, 1:54:36), der 
10-km-Streckenrekorhalterin 
(35:59/2005). Siegerin Matya-
sova hatte sich im Jahr zuvor 
mit dem 10-km-Sieg gut „aufgewärmt“. Die 26-jährige Mag. Re-
nate Reingruber (SU Waidhofen/Ybbs) wird nach einer starken 
Leistung in 1:55:34 Stunden als beste Österreicherin Gesamt-
vierte – und das, obwohl bis zu diesem Tag ihr längster Wett-
kampf nur 12 km betrug! Dann finisht schon die 41-jährige Anita 

Quehenberger auf Rang 5 in 1:58:31, sie 
gewinnt zudem vor Andrea Zirknitzer 
(2:11:25) und Isolde Thanheiser (2:13:33) 
die Salzkammergutwertung.
Bei der sechsten Auflage des 10-km-
Uferlaufes gibt es mit 553 Finishern 
einen Rekord. Dabei gibt´s einen „Ehe-
paar-Sieg“ durch den 33-jährigen Her-
mann Oberbichler und seiner 29-jähri-
gen Gattin Andrea (beide Union Raika 
Lienz) in 34:02 bzw. 40:02 Minuten. Die 
10-jährige Carina Edlinger vom USC Abersee (damals noch se-
hend), gewinnt die 10-km-Nachwuchsklasse in 48:46 Minuten. 
2018 wird sie Paralympics-Bronze im 7,5-km-Langlauf in Pye-
ongchang gewinnen.
Ein viertes und letztes Mal wird der 5,2-km-Lauf zwischen 
Strobl und St. Wolfgang als Frauen- und Nachwuchslauf ausge-
tragen. Schnellste der 124 Teilnehmerinnen ist die 20-jährige 
Victoria Schenk (SU Waidhofen/Ybbs) in Streckenrekordzeit 
von 20:29 Minuten. Die erst 13 Jahre alte (jetzige Weltklasse-
Siebenkämpferin) Verena Preiner (Union Ebensee) belegt in 
22:31 Minuten den 3. Gesamtrang. 
Die achte und letzte Auflage des samstägigen Staffelprologos 
(27 x 1 km) gewinnt USC Abersee „D´Gschmahen“ in 1:51:49 
Stunden. Mit nur fünf 27er-Staffeln ist die Resonanz gegen-
über dem Rekordjahr 2006 mit 17 Staffeln deutlich zurückge-
gangen. 
Infrastrukturell gibt es 2008 etliche Neuerungen: Der Aufstieg 
zum Falkenstein wird besser ausgebaut und der alte Steg über 
den Zinkenbach bei Kilometer 16 weicht einer neuen und sta-
bilen Holzbrücke. Nicht zuletzt wird am letzten Teilstück erst-
mals der neue Rad- und Gehweg zwischen Schwarzenbach und 
dem Ziel in St. Wolfgang belaufen.

Der Wolfgangseelauf vor 10 Jahren: 19. Oktober 2008

Presseticker 2008: + Everest-Erstbesteiger Sir Edmund Hillary (NZL) stirbt am 11. Jänner im Alter von 89 Jahren + Österreich wird Ende Jänner vom 

Orkan „Paula“ heimgesucht + Dmitri Medwedew wird russischer Präsident + Bei der Fußball-EM in Österreich und der Schweiz scheidet Österreich nach 

der Vorrunde aus + Bei den XXIX. Olympischen Sommerspielen in Peking gewinnt Österreich eine Silber- (Ludwig Paischer) und zwei Bronzemdaillen 

(Violetta Oblinger-Peters und Mirna Jukic) + Der 21-jährige Sebastian Vettel (GER) kürt sich in Monza zum jüngsten Sieger eines Formel-1-Rennens + Der 

26-jährige Bernhard Kohl wird Dritter der Tour de France, nach einer positiven Dopingprobe wird dies annulliert und er für zwei Jahre gesperrt, worauf 

er 2009 seine Karriere beendet + Die Jahreshitparaden 2008 führen Kid Rock (All Summer Long/Singles) und Amy Winehouse (Back to Black/Alben) 

an + Die Finanzkrise führt zur Insolvenz zahlreicher Banken (u. a. Lehman Brothers) und zu Rufen nach einer globalen Kontrolle der Finanzmärkte + Der 

23-jährige Lewis Hamilton (GBR) wird bei seinem ersten Formel-1-WM-Titel zum jüngsten Weltmeister + Barack Obama wird als erster Afroamerikaner zum 

US-Präsidenten gewählt + Die neue österreichische Bundesregierung unter Werner Faymann wird angelobt.

Debütant Hosea Tuei 
am Falkenstein.

Pavla Matyasova mit 
Sigi Rieger (USC Abersee).

Des Läufers Lohn 2008.

Die spätere Drittplatzierte Eva Trost nützt zu Beginn 
den Windschatten von Andi Goldberger.
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5,2-km-Panoramalauf

Alle Gesamtsieger

Ewige Bestenlisten

10-km-Uferlauf

Salzkammergut Marathon

	Datum / Lauf	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen / Finisher
	 16. 10. 2005 / 1	 –	 	 Sandra Höllnsteiner (AUT)	 23:21	 49 / 43
	15. 10. 2006 / 2	 –	 	 Vera Maier (AUT)	 22:44	 114 / 93
	 21. 10. 2007 / 3	 –	 	 Anna Hajdu (HUN)	 21:58	 137 / 89
	19. 10. 2008 / 4	 –	 	 Victoria Schenk (AUT)	 20:29	 137 / 124
	18. 10. 2009 / 5	 Leopold Wölflingseder (AUT)	 17:50	 Bernadette Schuster (AUT)	 19:33	 314 / 232
	 17. 10. 2010 / 6	 Lukas Pertl (AUT)	 18:00	 Julia Lettl (GER)	 19:18	 272 / 190
	 16. 10. 2011 / 7	 Franz Reingruber (AUT)	 18:24	 Anna Glack (AUT)	 20:56	 351 / 290
	 21. 10. 2012 / 8	 Stefan Aichinger (AUT)	 18:07	 Irmi Kubicka (AUT)	 19:58	 400 / 339
	20. 10. 2013 / 9	 Jürgen Aigner (AUT)	 17:33	 Irmi Kubicka (AUT)	 19:55	 392 / 342
	19. 10. 2014 / 10	 Andreas Kaiser (AUT)	 18:37	 Anna Baumgartner (AUT)	 19:18	 498 / 423
	 18. 10. 2015 / 11	 Julian Kreutzer (AUT)	 17:34	 Waltraud Berger (GER)	 19:53	 573 / 475
	16. 10. 2016 / 12	 Jürgen Aigner (AUT)	 17:02	 Lisa Oberndorfer (AUT)	 20:14	 802 / 600
	15. 10. 2017 / 13	 Tobias Rattinger (AUT)	 17:23	 Irmi Kubicka (AUT)	 20:32	 828 / 657
Meldungen / Finisher:	 	  	 4.867 / 3.897

	 Datum / Lauf	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 	 Meldungen / Finisher
	 19. 10. 2003 / 1	 Alexander Weiß (AUT)	 34:30	 Maria Koch (AUT)	 37:29		 450 / 399 
	 17. 10. 2004 / 2	 Vassili Kraus (GER)	 32:43	 Linda Grieshaber (GER)	 40:44		 540 / 438 
	16. 10. 2005 / 3	 Thomas Frühwald (AUT)	 33:46	 Eva Trost (GER)	 35:59		 589 / 492 
	15. 10. 2006 / 4	 DI Ulrich Katzer (AUT)	 33:24	 Lauren Martin (AUT)	 37:27		 638 / 551 
	21. 10. 2007 / 5	 Christof Wastl (AUT)	 33:28	 Pavla Matyasova (CZE)	 37:03		 583 / 412 
	19. 10. 2008 / 6	 Hermann Oberbichler (AUT)	 34:02	 Andrea Oberbichler (AUT)	 40:02		 626 / 553 
	18. 10. 2009 / 7	 Thomas Bosnjak (AUT)	 34:06	 Andrea Oberbichler (AUT)	 40:17		 717 / 569 
	 17. 10. 2010 / 8	 Marko Pintar (SLO)	 34:18	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:20		 635 / 529
	 16. 10. 2011 / 9	 Markus Sostaric (AUT)	 32:15	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:30		 1.075 / 926
	21. 10. 2012 / 10	 Alexander Weiß (AUT)	 33:33	 Mag. Sonja Nigl (AUT)	 39:46		 930 / 825
	20. 10. 2013 / 11	 Alexander Weiß (AUT)	 33:44	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:33		 1.056 / 908
	19. 10. 2014 / 12	 Michael Lang (GER)	 33:14	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:55		 1.280 / 1.154
	18. 10. 2015 / 13	 Jürgen Aigner (AUT) 	 33:14	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:29		 1.546 / 1.295
	16. 10. 2016 / 14	 Peter Herzog (AUT)	 30:44	 Bernadette Schuster (AUT)	 36:53		 1.975 / 1.701
	15. 10. 2017 / 15	 Jürgen Aigner (AUT)	 33:18	 Bernadette Schuster (AUT)	 36:50		 1.982 / 1.693
Meldungen / Finisher:	 	 	 14.622 / 12.445

	 Datum / Lauf	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen / Finisher
	 16. 10. 2011 / 1	 Niklas Kröhn (AUT)	 2:49:21	 Alexandra Heiml (AUT)	 3:41:49	 234 / 196
	 21. 10. 2012 / 2	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:49:48	 Alexandra Heiml (AUT)	 3:40:30 	 183 / 164
	 20. 10. 2013 / 3	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:50:10	 Dr. Michaela Habring (AUT)	 3:33:44	 173 / 151
	 19. 10. 2014 / 4	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:54:55	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:13:50	 226 / 205
	 18. 10. 2015 / 5	 Stefan Greiner (AUT)	 2:53:49	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:20:18	 265 / 227
	 16. 10. 2016 / 6	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:46:28	 Dr. Christine Wenzl (AUT)	 3:23:11	 243 / 212
	 15. 10. 2017 / 7	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:49:23	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:24:04	 220 / 189
Meldungen / Finisher:	 	 	 1.544 / 1.344

5,2-km-Panoramalauf

10-km-Uferlauf
	Zeit	 Athlet/Nation/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Nation/Geb.	 Jahr 	
	30:44	 Peter Herzog (AUT), *1987	 2016	 35:59	 Eva Trost (GER), *1968	 2005
32:15	 Markus Sostaric (AUT), *1986	 2011	 36:50	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2017
32:43	 Vassili Kraus (GER), *1985	 2004	 37:03	 Pavla Matyasova (CZE), *1980	 2007
33:01	 Benjamin Klingler (AUT), *1983	 2011	 37:27 	 Lauren Martin (AUT), *1973	 2006
33:14	 Michael Lang (GER), *1981	 2014	 37:29	 Maria Koch (AUT), *1980	 2003
33:14	 Jürgen Aigner (AUT), *1990	 2015

EM-Bronzemedaillengewinner 
Peter Herzog lief 2016 einen 
tollen 10-km-Streckenrekord.

Gewaltige 10-km-Bilanz von 
Bernadette Schuster: 
Sieben Gesamtsiege von 2010–2017! 
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	Zeit	 Athlet/Nation/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Nation/Geb.	 Jahr 	
	17:02	 Jürgen Aigner (AUT), *1990	 2016	 19:18	 Julia Lettl (GER), *1995	 2010 
17:23	 Tobias Rattinger (AUT), *1997	 2017	 19:18	 Anna Baumgartner (AUT), *2001	 2014 
17:34	 Julian Kreutzer (AUT), *1996	 2015	 19:33	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2009 
17:40	 Stefan Aichinger (AUT), *1985	 2013	 19:53	 Waltraud Berger (GER), *1970	 2015
17:49	 Martin Haas (AUT), *1988	 2015	 19:55	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2013 
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Kann Streckenrekordhalter Hosea Tuei 
(1:26:10/2012) am 21. Oktober seinen 	
zehnten Gesamtsieg feiern?

Der fünffache Marathon-Sieger, 
Streckenrekordhalter und Lokalmador 
Andreas Pfandlbauer peilt Sieg No. 6 an.

Sieger 27-km-Klassiker und Gesamtmeldungen 
Datum / Lauf	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen/Nationen 
26. 10. 1972 / 1	 Franz Zimmermann (AUT)	 2:19:00	 	 	 13 / 1
26. 10. 1973 / 2	 Walter Aigner (AUT) & Alois Pichler (AUT)	 1:47:40	 	 	 18 / 1
13. 10. 1974 / 3	 Dkfm. Georg Förster (AUT)	 1:37:38	 	 	 65 / 2
12. 10. 1975 / 4	 Wolfgang Kelsch (BRD) & Harald Döhla (BRD)	 1:35:12	 Helga Goldmann (AUT) 10,3 km 	 46:28	 161 / 2
10. 10. 1976 / 5	 Rüdiger Grube (BRD)	 1:35:32	 Anna Horn (BRD) 18 km 	 1:13:32	 241 / 4
16. 10. 1977 / 6	 Herbert Tschernitz (AUT)	 1:36:26	 Liane Winter (BRD) 	 1:54:26	 321 / 5
15. 10. 1978 / 7	 Anton Gorbunov (BRD) 	 1:32:11	 Linda Siprelle (USA)	 1:59:27	 474 / 5
21. 10. 1979 / 8	 Anton Gorbunov (BRD)	 1:31:33	 Linda Siprelle (USA)	 2:00:39	 494 / 6
19. 10. 1980 / 9	 Josef Steiner (AUT)	 1:33:18	 Elke Oetermann (BRD)	 1:56:03	 641 / 7
18. 10. 1981 / 10	 Martin Kuster (SUI)	 1:32:51	 Charlotte Teske (BRD)	 1:47:22	 819 / 8
17. 10. 1982 / 11	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:31:11	 Sabine Ladurner (ITA)	 1:46:37	 824 / 15
16. 10. 1983 / 12	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:33:10	 Sabine Ladurner (AUT)	 1:52:51	 880 / 12
14. 10. 1984 / 13	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:31:58	 Hertha Bayer-Schmidt (BRD)	 1:53:04	 1.007 / 9
20. 10. 1985 / 14	 Helmut Stuhlpfarrer (AUT)	 1:33:06	 Waltraud Egger (ITA)	 1:51:58	 1.105 / 8
19. 10. 1986 / 15	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:30:31	 Gundi König (AUT)	 1:59:05	 1.238 / 10
18. 10. 1987 / 16	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:30:29	 Verena Lechner (AUT)	 1:47:48	 1.273 / 9
16. 10. 1988 / 17	 Helmut Stuhlpfarrer (AUT)	 1:29:42	 Helena Barocsi (HUN)	 1:46:20	 1.214 / 10
15. 10. 1989 / 18	 Jacob Ledwaba (TSW)	 1:30:44	 Galina Ikonnikova (UDSSR)	 1:47:39	 1.264 / 18
21. 10. 1990 / 19	 Nivaldo Filho (BRA)	 1:29:18	 Helena Barocsi (HUN, Rekord)	 1:40:38	 1.290 / 15
20. 10. 1991 / 20	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:30:07	 Tanja Ivanova (USR)	 1:47:57	 1.439 / 15
18. 10. 1992 / 21	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:29:48	 Sabine Stelzmüller (AUT)	 1:47:03	 1.365 / 18
17. 10. 1993 / 22	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:30:07	 Vera Horka (CS)	 1:53:00	 1.346 / 18
16. 10. 1994 / 23	 Jiri Hnilicka (CS)	 1:33:07	 Birgit Andorfer (AUT)	 2:04:08	 1.259 / 19
15. 10. 1995 / 24	 Jan Bláha (CZE)	 1:30:04	 Helena Javornik (SLO)	 1:46:11	 1.342 / 17
20. 10. 1996 / 25	 Helmut Schmuck (AUT)	 1:31:14	 Helena Javornik (SLO)	 1:46:37	 1.615 / 18
19. 10. 1997 / 26	 Zsolt Bacskai (HUN)	 1:29:53	 Helena Javornik (SLO)	 1:45:34	 1.618 / 16
18. 10. 1998 / 27	 Francis Mbiu (KEN)	 1:32:02	 Gudrun Pflüger (AUT)	 1:47:21	 1.548 / 15
17. 10. 1999 / 28	 Richard Kimeli (KEN)	 1:29:19	 Ida Surbek (SLO)	 1:54:39	 2.097 / 12
15. 10. 2000 / 29	 Zsolt Benedek (HUN)	 1:32:19	 Elisabeth Rust (AUT)	 1:52:39	 2.237 / 17
21. 10. 2001 / 30	 Josephat Ndeti (KEN)	 1:30:03	 Simona Staicu (HUN)	 1:44:35	 2.455 / 15
20. 10. 2002 / 31	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:27:15	 Helena Javornik (SLO)	 1:45:32	 2.322 / 23
19. 10. 2003 / 32	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:26:51	 Lillian Chelimo (KEN)	 1:46:29	 2.459 / 20
17. 10. 2004 / 33	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:28:53	 Simona Staicu (HUN)	 1:48:02	 2.478 / 23
16. 10. 2005 / 34	 Abraham Tandoi (KEN)	 1:27:59	 Izabela Zatorska (POL)	 1:52:10	 2.832 / 25
15. 10. 2006 / 35	 Elijah Keitany (KEN)	 1:28:47	 Simona Staicu (HUN)	 1:46:24	 3.069 / 26
21. 10. 2007 / 36	 Elijah Keitany (KEN)	 1:32:27	 Ednah Mukhwana (KEN)	 1:51:58	 2.482 / 24
19. 10. 2008 / 37	 Hosea Tuei (KEN)	 1:29:14	 Pavla Matyasova (CZE)	 1:52:42	 2.441 / 28
18. 10. 2009 / 38	 Hosea Tuei (KEN)	 1:30:47	 Tatiana Vilisova (RUS)	 1:50:24	 2.661 / 29
17. 10. 2010 / 39	 Hosea Tuei (KEN)	 1:26:47	 Simona Staicu (HUN)	 1:46:39	 2.347 / 31
16. 10. 2011 / 40	 Hosea Tuei (KEN)	 1:29:45	 Nancy Koech (KEN)	 1:46:25	 3.505 / 30
21. 10. 2012 / 41	 Hosea Tuei (KEN, Rekord)	 1:26:10	 Chelangat Sang (KEN)	 1:45:14	 3.418 / 30
20. 10. 2013 / 42	 Hosea Tuei (KEN)	 1:28:42	 Chelangat Sang (KEN)	 1:47:21	 3.590 / 36
19. 10. 2014 / 43	 Robert-Kipkoech Kirui (KEN)	 1:30:10	 Priscah-Jemutai Bartenge (KEN)	 1:47:36	 4.084 / 37
18. 10. 2015 / 44	 Hosea Tuei (KEN)	 1:30:30	 Stellah-Jepngetich Barsosio (KEN)	 1:47:37	 4.703 / 38
16. 10. 2016 / 45	 Hosea Tuei (KEN)	 1:29:14	 Tünde Szabó (HUN)	 1:52:07	 5.601 / 42
15. 10. 2017 / 46	 Hosea Tuei (KEN)	 1:30:04	 Tereza Zuzánková/CZE	 1:57:28	 5.420 / 40
Meldungen (alle Bewerbe 1972–2017):	 	 	 	 85.075

27-km-Klassiker 
	 Zeit	 Athlet/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Geb.	 Jahr 	
1:26:10	 Hosea Tuei (KEN), *1987 	 2012	 1:40:38	 Helena Barocsi (HUN), * 1966	 1990
1:26:51	 Barnabas K. Kenduiywo (KEN), *1974	 2003	 1:40:46	 Márcia Narloch (BRA), *1969	 1990
1:27:59	 Abraham Tandoi (KEN), *1974	 2005	 1:44:35	 Simona Staicu (HUN), *1971	 2001
1:28:02	 Mariko-Kip Kipchumba (KEN), *1976	 2005	 1:45:14	 Chelangat Sang (KEN), *1985	 2012
1:28:47	 Elijah Keitany (KEN), *1983	 2006	 1:45:32	 Helena Javornik (SLO), *1966	 2002

Salzkammergut Marathon
	 Zeit	 Athlet/Nation/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Nation/Geb.	 Jahr 	
	2:46:28	 Andreas Pfandlbauer (AUT), *1978	 2016	 3:13:50	 Dr. Veronika Limberger (AUT), *1986	 2014
2:49:21	 Niklas Kröhn (AUT), *1971	 2011	 3:22:49	 Anne Hartmann (GER), *1980	 2015
2:50:35	 Mario Nestelberger (AUT), *1982	 2016	 3:23:11	 Dr. Christine Wenzl (AUT), *1981	 2016
2:52:55	 Oreszt Babjak (UKR), *1968	 2016	 3:24:54	 Abby Knight (USA), *1983	 2014
2:53:49	 Stefan Greiner (AUT), *1982	 2015	 3:28:28	 Hana Vejrostová (CZE), *1983	 2016
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	 2018:
	 27.–28. 10.	 7. Trailrunning Festival, Salzburg/S (8 / 12,2 / 15,9 / 20,2 / 21,9 / 37,8 km / Kinderläufe), www.trailrunning-festival.at
	 2.–4. 11.	 2. B´jaks Traunstoa Trails, Gmunden/OÖ (3 / 10 / 23 km), www.traunstoa-trails.com 
	 23. 11.–23. 12.	 Wolfgangseer Advent, St. Wolfgang, St. Gilgen und Strobl, www.wolfgangseer-advent.at 
	 24. 11.	 14. Steyrer Sparkasse Christkindllauf, Steyr/OÖ (5,2 / 1,4 / 0,7 km), www.lac-amateure.at
	 2. 12.	 Coast to Coast, Sorrent-Positano-Sorrent/ITA (27 / 59 km), www.napolirunning.com 
	 31. 12.	 13. Welser Sparkassen Silvesterlauf/OÖ (5 km L / 3,4 km NW / Nachwuchsläufe), www.welser-silvesterlauf.at
	 31. 12.	 18. IKB Silvesterlauf, Innsbruck/T (5,6 km / 2,8 km NW / 1,4-km-Kinderlauf), www.innsbrucklaeuft.com
	 31. 12.	 44. Silvesterlauf BOclassic, Bozen/ITA (5 km F / 10 km M), www.boclassic.it 

	 2019:
	 3. 2.	 26. Johannesbad Thermen-Marathon, Bad Füssing/GER (10 / 21,1 / 42,195 km), www.thermen-marathon.de 
	 24. 2.	 6. Neapel City Halbmarathon/ITA (21,1 km), www.napolirunning.com 
	 17. 3.	 28. Int. Welser Holter Halbmarathon, Wels/OÖ (5 / 7,1 / 21,1), www.wels-halbmarathon.at 
	 31. 3.	 26. Eurofoam-Marktlauf, Kremsmünster/OÖ (0,25 / 0,57 / 1,55 / 5 / 10 km), www.marktlauf.at 
	 31. 3.	 14. Sportler Kalterer See Halbmarathon, Kaltern/ITA (10,5 / 21,1 km), www.kalterersee-halbmarathon.com 
	 6. 4.	 19. TirolMilch Frühlingslauf, Innsbruck/T (3 / 5 / 10 / 15 / 21,1 km), www.innsbrucklaeuft.com 
	 6. 4.	 21. Sportisimo Halbmarathon, Prag/CZE (21,1 km / 3 x 5 + 1 x 6,0975 km), www.runczech.com/de 
	 14. 4.	 18. Oberbank Linz Donau Marathon/OÖ (60–2.100 m / 10,5 / 21,1 / 42,195 km), www.linzmarathon.at 
	 28. 4.	 32. Int. Sparkassen Hallstättersee-Rundlauf, Hallstatt/OÖ (21,1 km), www.hallstatt-seerundlauf.at 
	 28. 4. 	 20. Wiener Halbmarathon, Wien/W (6,8 / 21,1 / 3 x 7 / Nachwuchsläufe), www.halbmarathon.at 
	 28. 4. 	 34. Haspa Marathon Hamburg/GER (21,1 / 42,195 km / 4er-Staffel), www.haspa-marathon-hamburg.de 
	 1. 5.	 19. Leobersdorfer Fortuna Brückenlauf/NÖ (10 km / 3er-Staffel / 5 km NW / Nachwuchs), www.brueckenlauf.at 
	 5. 5.	 26. Südtiroler Frühlings-Halbmarathon, Meran-Algund/ITA (4,2 / 12,5 / 21,1 km), www.marathon-meran.com 
	 5. 5.	 25. Volkswagen Marathon, Prag/CZE (42,195 km), www.runczech.com/de 
	 11. 5.	 12. Team 7 Hausruck Challenge, Geboltskirchen/OÖ (6,6 / 26,2 km / Nachwuchs), www.lc-hausruck.at 
	 11. 5.	 12. Stadion Center Lauf, Wien/W (5 / 10 / Nachwuchs), www.stadioncenterlauf.at 
	 17. 5. 	 11. Salzburger Frauenlauf/S (5,3 km), www.frauenlauf.net 
	 18. 5.	 7. Mattoni Halbmarathon, Karlsbad/CZE (21,1 km), www.runczech.com/de 
	 19. 5.	 16. Salzburg Marathon/S (10 / 21,1 / 42,195 km / Nachwuchs), www.salzburg-marathon.at 
	 19. 5.	 35. Innsbrucker Stadtlauf/T (1,4 / 5 / 10 / 4 x 2,5 km), www.innsbrucklaeuft.com 
	 24. 5. 	 10. Welser trodat trotec Businessrun, Wels/OÖ (5-km-Lauf / 3,8-km-Nordic Walk), www.welser-businessrun.at 
	 26. 5.	 20. Schafberglauf „Mensch gegen Dampflok“, St. Wolfgang/OÖ, (5,83 km / 1.190 Hm), www.schafberglauf.at  
	 31. 5.–2. 6.	 5. Hochkönigman – Trailrunning Festival, Maria Alm – Dienten – Mühlbach/S (9,3 / 23,57 / 30,2 / 46,94 / 88 km), www.hochkoenigman.at 
	 1. 6.	 8. Mattoni Halbmarathon, Budweis/CZE (21,1 km / 10 + 11,0975 km / 3 x 5 km + 1 x 6,0975 km), www.runczech.com/de 
	 1. 6. 	 14. ING Night Marathon, Luxemburg/LUX (1 / 4,2 / 5 / 21,1 / 42,195 km / 4er-Staffel), www.ing-night-marathon.lu/de 
	 2. 6. 	 38. Int. Mondsee Haus Halbmarathon, Mondsee/OÖ (21,1 km / 10 km / 10 + 11,1 km), www.mondseelauf.at 
	 10. 6.	 29. Pfandler Dammlauf, Pfandl/OÖ (7,4 km / Nachwuchs: 0,2–1,95 km ), www.dsg-pfandl.at 
	 15. 6.	 mozart 100, Salzburg/S (13 / 21 / 31 / 42 / 61 / 103 / 4er-Staffeln 62 und 103 km / Kinderläufe), www.mozart100.com 
	 15. 6.	 3. Stelvio-Marathon auf das Stilfserjoch, Prad–Stilfserjoch/ITA (26 km-2.250 Hm / 42,195 km-2.500 Hm), www.stelviomarathon.it 
	 15. 6.	 10. Mattoni Halbmarathon, Olmütz/CZE (21,1 km / 3 x 5 + 1 x 6,0975 km / 10 + 11,0975 km), www.runczech.com/de 
	 15./16. 6.	 16. Wolfgangsee Challenge, Strobl/S (X-Triathlon: 1,5/42/10 u. 0,75/26/5 u. Olympic Distance: 1,5/47/10 u. 0,75/24/5), www.wolfgangseechallenge.at 
	 16. 6. 	 23. Katrinberglauf, Bad Ischl/OÖ (4,5 km / 943 Hm / Nachwuchs), www.katrinberglauf.at 
	 30. 6.	 37. Int. Steyrer Stadtlauf/OÖ (6,2 km / Nachwuchs), www.lac-amateure.at/steyrer-stadtlauf
	 6. 7.	 18. Gornergrat Zermatt Marathon, St. Niklaus/SUI (21,1 / 42,195 / 2er-Staffel 42,195 / 45,6 km), www.zermattmarathon.ch 
	 12.–14. 7. 	 22. Salzkammergut Trophy, Bad Goisern/OÖ (22 / 38 / 54 / 60 / 76 / 120 / 211 km), www.salzkammergut-trophy.at 
	 13. 7. 	 20. Reschenseelauf, Graun/ITA (15,3 km / NW / Nachwuchs), www.reschenseelauf.it 
	 13./14. 7.	 23. Ötscher-Ultra-Marathon, Lackenhof/NÖ (6 / 20 / 30 / 50 / 70 km), www.oetschermarathon.at 
	 27. 7.	 1. Voigas 17 – der Trail, Bad Ischl/Perneck (17 km / 900 Hm), www.voigas17.info 
	 27. 7.	 12. Wilhelmsburger Stadtlauf/NÖ, (0,4–1,2 km / 5 km / 10 km), www.naturfreunde.wilhelmsburg.at/stadtlauf 
	 8.–10. 8.	 1. KAT – Kitz Alps Trail 100 Miles, Kitzbüheler Alpen (26 / 53 / 2 x 85 / 170 km), www.kat100.at 
	 15. 8.	 6. Marchtrenker stadtgrandprix/OÖ (1 / 5 / 10 Meilen), www.stadtgrandprix.at 
	 18. 8. 	 30. Aberseer Zwölferhorn-MTB-Rennen, Abersee/S (10 km MTB + 2,6 km Lauf / 43,57 km MTB / 30,25 km MTB), www.usc-abersee.com 
	 23.–25. 8.	 18. Kärnten Läuft, Velden-Klagenfurt/K (4,2 / 10,55 / 21,1 km / NW / Nachwuchs), www.kaerntenlaeuft.at 
	 24. 8. 	 36. Weberzeile Stadtlauf, Ried/OÖ (5 / 10 km / Nachwuchs), www.rieder-stadtlauf.at 
	 24. 8. 	 21. Raiffeisen 3/4 Halbmarathon, Bruneck/ITA (17,6 km), www.3viertelhalbmarathon.com
	 31. 8.	 Karwendellauf und -Marsch, Scharnitz-Pertisau/T (35 / 52 km), www.karwendelmarsch.info 
	 folgt	 3. DHL airport Night Run, Hörsching/OÖ (5 km), www.airportnightrun.at 
	 5. 9.	 19. Wien Energie Business Run, Wiener Prater/W (4,2 km), www.businessrun.at 
	 7. 9.	 24. Birell Grand Prix, Prag/CZE (5 km F / 10 km M), www.runczech.com/de 
	 7./8. 9. 	 20. Int. Achenseelauf, Pertisau/T (10 / 23,2 / 14 + 9,2 km / Nachwuchs ), www.achenseelauf.at 
	 15. 9. 	 28. Int. OMV Halbmarathon, Altötting/GER (1,3 / 6 km L + NW / 21,1 km), www.halbmarathon.de 
	 21. 9.	 9. Mattoni Halbmarathon, Ústí nad Labem/CZE (21,1 km / 3 x 5 km + 1 x 6,0975 km / 10 + 11,0975 km), www.runczech.com/de 
	 22. 9.	 18. Raiffeisen Halbmarathon-Kaiserlauf, Bad Ischl/OÖ (6,7 / 21,1 km), www.kaiserlauf.at 
	 22. 9. 	 19. Soltn-Berghalbmarathon, Jenesien/ITA (10 / 21,1 km / 520 Hm), www.soltnflitzer.it 
	 26. 9. 	 9. Linzer Sparkasse City Night Run/OÖ (5,2 km), www.linzercitynightrun.com
	 5. 10.	 8. Innsbrucker Nightrun/T (4,22 / 8,44 / 21,1 km / 5 x 4,22 km), www.innsbrucklaeuft.com 
	 6. 10. 	 Jedermannlauf, Salzburg/S (7 / 14 / 21,1 km), www.jedermannlauf.at 
	 19. 10.	 3. Age-Factor-Run, Branzoll/ITA (10 km), www.agefactor-run.it/de 
	 19. 10. 	 11. Wolfgangsee Junior-Marathon, Strobl/S (Jg. 2006 und jünger: 200 / 400 / 800 / 1.200 m), www.wolfgangseelauf.at 
	 20. 10. 	 48. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon, St. Wolfgang/Bad Ischl/OÖ (5,2 / 10 / 27 / 42,195 km), www.wolfgangseelauf.at 

Partner-Events und Veranstaltungstipps



47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon 2018

42

Die veranstaltende Laufgemeinschaft St. Wolfgang wünscht allen Teilnehmern einen erlebnisreichen 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut 
Marathon und lädt zum wöchentlichen Montag-Lauftreff um 19.00 Uhr. Informationen bei LG-Obmann Werner Haas, Mobil: 0664 / 96 85 257.

Veranstalter: Laufgemeinschaft St. Wolfgang 
Sportliche Leitung: Maria Eisl, Werner Haas, Gisbert Rabeder, 
Christian Sams
Platzsprecher: Kurdirektor Hans Wieser
Moderatoren: Heinz Hörhager, Hannes Reindl, Fritz Steinparz, 
Harald Prohaska, Jakob Fischer 
Verpflegung: Kathi Praschl-Zimmermann
Logistik: Hans Hödlmoser, Ernst Windhager
Social Media und Presse: Mag. Edith Zuschmann
Technische Beratung: Franz Zimmermann 
Fotoservice: www.marathon-photos.com
Rennbüros/Tourismusverbände: 
St. Wolfgang: Hans Wieser, Thomas Möslinger, Monika Eisl, 
Margit Leitner-Strübler, Susanne Schweizer, Melanie Suppan
Strobl: Robert Gratzer, Maria Eisl, Lisa-Marie Laimer, Karin Resch
St. Gilgen: Brigitte Winkler, Christine Hausjell, Stefanie Kerschbaumer
Bad Ischl: Siegfried Lemmerer, Patrick DeBettin, Carina Kienberger, 
Doris Laimer
Fotos/Grafik: Herbert Benedik, DI Horst von Bohlen, Wolfgang von 
Bohlen, Markus Eisl, Reinhard, Marion und Simon Hörmandinger, 
Lisa-Marie Laimer, Helga Nagl, DI Lois Nagl, Julia Sperrer

Verkehr: Chefinspektor Franz Mühlbacher, Heinz Schuster, Roman 
Kern, Hans-Peter Bayr, Robert Ratzinger, Josef Eisl, Georg Grafinger, 
Martina Stallinger, SV Rußbach, Wirlinger Traditionsschützen, 
Bauhof St. Gilgen
Sanitätsdienst: Rennärztin Dr. Elisabeth Leifer-Lepic, Dr. Ronald 
Ecker, Rotes Kreuz St. Wolfgang, Rotes Kreuz Strobl, Bergrettung 
St. Wolfgang, Bergrettung Strobl, Wasserrettung St. Gilgen
Freiwillige Feuerwehren: St. Wolfgang: Kdt. Martin Pöllmann, 
FF Rußbach: Kdt. Peter Limbacher jun., FF Wirling: Kdt. Andreas 
Limbacher
Service: WSV Strobl, USC Abersee, SV Ried, Bauhof St. Wolfgang, 
Volksschule St. Wolfgang, Pfarre und Kindergarten St. Wolfgang, 
Poststelle St. Wolfgang, Weisses Rössl, Bäckerei Gandl, Konditorei 
Wallner, Kaffeewerkstatt, Fam. Pflügler, Schnellboot Höplinger, 
Wolfganger und Strobler Prangerschützen, Heimatverein d´Aberseea, 
Neue Mittelschule Strobl, Pfarre Strobl, AbArena, Primushäusl, 
GH Fürberg, GH Fischerwirt, GH Gamsjaga, St. Konrad Chor, Legend of Ox,
Jugendchor Strobl, Bauhof St. Gilgen, Tourismusschulen Salzkammer-
gut, Städtischer Bauhof Bad Ischl, Ischler Faschingsverein
Homepage: Sportalpen Online Marketing GmbH
Gesamtleitung: Franz Sperrer 

Organisation2018
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Haftungsausschluss
Die Teilnahme am 47. Int. Wolfgangseelauf – Salzkammergut Marathon erfolgt auf eigenes Risiko. Mit Empfang 
der Startnummer erklärt jede/r Teilnehmer/in verbindlich, dass gegen die Teilnahme keine gesundheitlichen 
Bedenken bestehen. Eine Haftung des Veranstalters, seiner Vertreter und Erfüllungsgehilfen für Personen-, 
Sach- und Vermögensschäden jeder Art ist ausgeschlossen. Dies gilt auch für Unfälle, abhanden gekommene 
Kleidungsstücke und andere Gegenstände sowie das fehlerfreie Funktionieren der Zeitnehmung. Bei Verhinde-
rung bzw. Nichtteilnahme an der Veranstaltung ist ein Rücktritt von der Anmeldung nicht möglich. Es besteht 
kein Anspruch auf Rückerstattung des Nenngeldes. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Der 
Veranstalter ist berechtigt, aus welchen Gründen auch immer, die Veranstaltung abzuändern oder aus wichti-

gen Gründen, wie z. B. Naturkatastrophen, abzusagen. In diesen Fällen besteht kein Anspruch auf Erstattung 
des Nenngeldes und keine Schadenersatzverpflichtung des Veranstalters gegenüber dem/der Teilnehmer/in. 

Fotos
Der/die Teilnehmer/in ist einverstanden, dass die in der Anmeldung genannten Daten und die im Zusammen-
hang mit der Teilnahme am Lauf gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in Rundfunk, Fernsehen, 
Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, Filmen, Videokassetten etc. ohne Vergütungsan-
sprüche genutzt werden dürfen. Hinweis lt. Datenschutzgesetz: Ihre Daten werden maschinell gespeichert. 
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Der Erlebnis- und Landschaftslauf in Österreich

Superspar-Tarif

bis 30. April 2019

• Das Lauferlebnis zwischen See und Bergen
• Legendäre Wolfgangseelauf-Atmosphäre
• Exklusive Medaillen für alle Finisher

• Preise für die größten Laufgruppen
• Erm. Internetanmeldung bis 30.4. | 30.6. | 31.8. | 17.10.
• Immer wieder aufs Neue ein besonderes Erlebnis …

www.wolfgangseelauf.at
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5,2-km-Panoramalauf	 10-km-Uferlauf  	 27-km-Klassiker
Team-Marathon	  Salzkammergut Marathon	 Junior-Marathon
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Zeitplan
Samstag, 20. Oktober 2018: 
11.30–15.10	 Ausgabe der Junior-Marathon-Startunterlagen und Junior-Marathon-Nachmeldung beim Tourismusverband in Strobl, Moosgasse 275, 5350 Strobl. 
13.30 	 Start des ersten Junior-Marathon-Bewerbes (WU5) an der Seepromenade in Strobl.
14.00–17.00	 Leichter laufen mit der Wim Luijpers-Methode mit Markus Stadlmann am Postplatz in St. Wolfgang (limitierte Plätze).
14.00–19.00	 Ausgabe der Startunterlagen (5,2 / 10 / 27 / 42,195 km) sowie Nachmeldung und T-Shirt-Abholung im Untergeschoss des Pacher-Hauses in St. Wolfgang.   
	 Wolfgangseelauf-Expo im großen Zelt in St. Wolfgang.
14.00–19.00	 Medical Center, Markt 106, 5360 St. Wolfgang (Dr. Ronald Ecker).
16.30 Uhr	 Siegerehrung, Warenpreisverlosung und Ehrung der drei größten Gruppen (Junior-Marathon) in der Sporthalle der Neuen Mittelschule Strobl. 
18.00–20.30	 „Griaß Eich!“ im Pacher-Haus St. Wolfgang mit StreetLife (Live-Musik), Pasta-Party, Bildern aus 47 Jahren Wolfgangseelauf, Informationen etc. (Eintritt frei).

Sonntag, 21. Oktober 2018:  
7.30–9.00	 Ausgabe der Marathon-Startunterlagen in der Trinkhalle in Bad Ischl (keine Marathon-Nachmeldung am Sonntag, dem 21. Oktober 2018). 
7.30–9.30	 Ausgabe der 27-km-Startunterlagen und 27-km-Nachmeldung im Untergeschoss des Pacher-Hauses in St. Wolfgang.
7.30–9.30	 Ausgabe der 10-km-Startunterlagen und 10-km-Nachmeldung beim 10-km-Start in Gschwendt. 
7.30–10.00	 Medical Center, Markt 106, 5360 St. Wolfgang (Dr. Ronald Ecker).
7.30–15.00	 T-Shirt-Ausgabe im Untergeschoss des Pacher-Hauses und Wolfgangseelauf-Expo im großen Zelt in St. Wolfgang.
8.00–10.00	 Ausgabe der 5,2-km-Startunterlagen und 5,2-km-Nachmeldung im Erdgeschoss des Tourismusverbandes in Strobl. 
8.15	 Bus-Transport der Marathonläufer vom Pacher-Haus in St. Wolfgang nach Bad Ischl. 
8.20	 Zustiegsmöglichkeit für Marathonläufer beim Busbahnhof in Strobl. 
8.25	 Schiffstransfer 1 für 5,2-km-Läufer von St. Wolfgang Schafbergbahn auf direktem Weg nach Strobl (kein Halt in St. Wolfgang Markt und Gschwendt), 
	 Ankunft in Strobl um 8.40 Uhr.
8.30	 Läufergottesdienst in der Wallfahrtskirche St. Wolfgang. 
8.50	 Schiffstransfer 2 von St. Wolfgang Schafbergbahn für 5,2- und 10-km-Läufer / 9.00 Uhr: St. Wolfgang Markt / 9.10 Uhr: Gschwendt / 9.25 Uhr: Strobl
8.55	 Schiffstransfer 3 von St. Wolfgang Markt für 5,2- und 10-km-Läufer / 9.05 Uhr: St. Wolfgang Schafbergbahn / 9.15 Uhr: Gschwendt / 9.30 Uhr: Strobl
9.00–10.15	 Abgabe der 27-km-Kleiderbeutel in der Volksschule St. Wolfgang (1. Stock, Hintereingang).
9.00–15.00	 Kinderbetreuung im Kindergarten St. Wolfgang (Markt 199); Treffpunkt um 9.00 Uhr am Eingang zum Untergeschoss des Pacher-Hauses. 
9.05	 Spätestmögliche Abgabemöglichkeit der Marathon-Kleiderbeutel im Startareal in Bad Ischl.
9.20	 Massenstart 7. Salzkammergut Marathon vor der Trinkhalle in Bad Ischl.
9.22	 Schiffstransfer 4 von St. Wolfgang Schafbergbahn für die 5,2- und 10-km-Läufer / 9.32 Uhr: St. Wolfgang-Markt / 9.45 Uhr: Gschwendt / 10.00 Uhr: Strobl.
9.50	 Schiffstransfer 5 von St. Wolfgang Markt – nur für zu spät kommende 5,2- und 10-km-Läufer / 10.00 Uhr: St. Wolfgang Schafbergbahn 
	 10.10 Uhr: Gschwendt / 10.25 Uhr: Strobl.
10.15	 Spätestmöglicher Abgabezeitpunkt der 5,2-, 10- und 27-km-Kleiderbeutel in Strobl (Startareal), Gschwendt (Startareal) und St. Wolfgang (Volksschule).
10.30	 Start Block 1: 27 km in St. Wolfgang (1:25:00–2:15:00 Std.), Start Block 1: 5,2 km in Strobl (15:00–27:30 Min.).
10.34	 Start Block 2: 27 km in St. Wolfgang (2:15:00–2:45:00 Std.), Start Block 1: 10 km in Gschwendt (30:00–50:00 Min.), Start Block 2: 5,2 km in Strobl (27:30–35:00 Min.).
10.38	 Start Block 3: 27 km in St. Wolfgang (2:45:00–4:00:00 Std.), Start Block 2: 10 km in Gschwendt (50:00–60:00 Min.), Start Block 3: 5,2 km in Strobl (35:00–60:00 Min.).
10.42	 Start Block 3: 10 km in Gschwendt (1:00:00–1:05:00 Std.).
10.46	 Start Block 4: 10 km in Gschwendt (1:05:00–1:40:00 Std.).
11.37	 Erstes Retour-Schiff für 5,2- und 10-km-Läufer: St. Wolfgang Schafbergbahn–Gschwendt–Strobl (bis 17.37 Uhr im Stundentakt).
	 Zustieg im Stundentakt ab 11.50–17.50 Uhr auch in St. Wolfgang Markt möglich. 
13.30	 Erster Rücktransport der Marathonläufer per Bus von St. Wolfgang nach Bad Ischl; weitere Fahrten im Stundentakt um 14.30, 15.30, 16.30 und 17.30 Uhr. 
	 Der Marathonbus hält auch jeweils stündlich ab 13.35 Uhr beim Busbahnhof in Strobl. Der letzte Bus wartet, wenn nötig, auf die Besucher der 
	 Marathon-Siegerehrung. Abfahrt jeweils am unteren Eingang des Pacher-Hauses in St. Wolfgang (tunnelseitig). 
14.00	 Siegerehrung 5,2-km-Panoramalauf (alle Siegerehrungen im Pacher-Haus in St. Wolfgang).
14.45	 Siegerehrung 10-km-Uferlauf.
15.30	 Siegerehrung Team-Marathon und Ehrung der drei größten teilnehmenden Teams (Sachpreise).
15.45	 Siegerehrung 27-km-Klassiker inkl. Salzkammergut- und Wolfgangsee-Wertung.
16.45	 Siegerehrung Salzkammergut Marathon. 
17.30	 Letzter Bus nach Bad Ischl (fährt erst nach Abschluss der Marathon-Siegerehrung).
 	 Anm.: Ausschreibung und Zeitplan vorbehaltlich organisatorischer und zeitlicher Adaptionen. 
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Wir danken unseren sportlichen Partnern


